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Die Kriegslage.

V.B.

y  Der gestrig« lägetbrrlchf. t-
Western bereit» durch Anschlag verbreitet.j

(Amtlich.) « rodet Hauptquartier. 18. Januar,
westlicher » riegsschauplah.

2« « egend Menport nur Arttllerleratnps. Aelnd-
llche Angrilstbewegungen find in de« letzte« logen nicht
watzrgrnommen. Ln der Küste wurden an uwtzrereo
9 KR 1R ziuncn angc |u/ivfinmi.

Bei Ca Volleilet, nordöstlich Albert, warfen unfrr«
Lruppen l« » asonrttangrtss» Aranzosen, dl« sich«»
Mrchhof« und im GehSs» lüdwefillch davon sestgefeh«
Halle«, herono und machtenZ 0ffi,iere und 100 Man«

Ezw^ rgö nnrnwalde  wurden mehrere fron-
zSfische Gräben erobert. Lle srao,»fisch, vefahung
I —«e «MfafflallM

Cln Angriff der Aranzofen ans unsere rtefinnge«
«ordwestlich Lont - o - Moufson  führt , bet «in«
Hlihe deo 2 Kilometer südlich gelegenen Vilceg bio in
unsere Stellungen. Der Kampf dauert noch an.

)t den Vogesen und im vderelfaß  herrschte
startet Schneetreiben und Hebel, di« die « efechtttLtig-
im Dcginocncn.

veplicher « riegoschanplah.
3« ostpreuhrn ist dir Cage unoerändert.
3m nördlichen Polen «ersuchte« di« Rufi«« über

den Wkra-Ldschnitt bei Radzanow ooriustotzen, wurde«

Ê ü ' polaeü ŵeMich der Weichsel, ha« sich nichts we-

0 berste heeretlettnng.

westen alle« ander« ate einen MÜAjug de. Heinde». Wir iniiffrn
vietmehe eine neue Schlacht auf der ganzen Linie erwarten, viel,
leicht in einem ganz unerwartete» Murnent.

Ruf fische vffenftve Gegen Oltpreufeen?
.Daily Xclearapb* meldet au» Petersburg : Die Muffen de

ginnen wichtige Operationen gegen Oftpreuften, wa drei rutsts.ste
Heere auf einer strant van 18» Kstvrnrlrrn varrückrn. Da» de.
weife, daß der llleneralftab über da» Schicksal Warfchau» beruyigi
fei. <« tr . iirstt .)

». m . . — . . .. . . —BR OgnttUlftfuff lagftDfnigt.
LBna . Wien,  Ilt . San . « ,„stich mied uerlautbart : 18. Ja-

mm» 1015, mittag« Mord!ich bei Weichtet tetne wefemiiche»
drelgniffe. Ruf den 5>ährn osstich Zaklirzyn zwang unsere tllrtillerie
durch tonzentrilche» ,teuer die Mugrn zum ille,taffen einiger vor,
derer Schützenlinien. Die rückgängig» Bewegung übertrug sich bei
dem Feinde auch aus andere leite oer Front , fo das, tchlietzstch>»
einer Ruebebnung von feck!» Rilametern der Gegner leine vorderen
Stellungen räumte und In unterem roirluug. ooUflen Artstleür
und 9ta |d)in<ngrmet)rfcurr in Unoibuung auf die nächsten Hoden,
tinten zurückging, hierbei zahlreiche Gewebte und Niet Mntrittnn
in der trüberen Stellung >„rücklatze»b.

(In der übrigen Front und tu Weftgaliuen nur « efchiitztampf.
On den Marpatben nur unbedeutende Palrauistrngriechie.

Der Stellvertreter de» llbef» de» Geiirraiftab, »:
u. Hofer,  Frldniarfchalleutnutil

K. u. 5k. Itriegirrrffeguartier,  10 . Januar Da»
ruffifuie Neufabr brachte an der westgoftzstchrn Kampffront, wenn
auch nur für einen lag , nach nächtlichem Schneefall. starke Kalte
Die Schützengräben wurden in den langen ftufltianetämpfen tu
wobnlich gemacht, daß manche Xruppenteite bitten, trotz der llnbiU
der Witterung nicht abgelöft zu werden andere dagegen, nantent
llch die Xiroler Kaiferjäger. die Salzburger und Linzer « egtmen.
Irr . äußern immer ihr Bebauern, baß die Kämpfe zu febr in einen
SteUiing«trteg nu»artcn Da» (tlement diefer Krieger ist der
Mablampf mit dem Salden und Bafanett, in dem sie heroorrager.

leisten. Die deutschen Schützengräben liegen bler <»» Meter
vom gsfild» entfernt. Jtuäi in ihnen bereicht der beste « eist Die
deutschen Soldaten haben sich trefstlch miß den Schwierigkeiten de»
Xerratn, und dem Schmutz abgefunden.

vre sparsamen Bayern.
München.  10 . Fan In den «rite» fünf Monaten de» Krle-

ge» sind von den „ayer,scheu Regimenter» gegen 22 - Millionen
Mark au» dem Felde nach .häufe getandt worden, die dre Soldaten
frch oorr ihrer Kirep»iäb»>rr>g crlpurl baden.

VI« rumänische Sphinx.
Die französischen Blatter fahren fort. Nachrichtenzu verbreiten,

welche das bevorstehende tkingreifen Rumäniens ,n den ttriez durch
d,e BesetzungTranssnlvanien» als gewitz hinsielten. — Tin Teil-
nehmer der rumänische» ärztlichen Mission, die gegenwärtig die
französischen Luzaretie besuch», teilte den» »Petit Parnlenw »e aus
Paris berichte» wird. mit. '.klumaniea »verde säst sicher Ansang
März in den Krieg eingreisen. Die Porberetinngen seien schon fehl
weil gediehen und die Ar,nee beinahe kriegsbereit. Nächstens
würden auch die Neierviften einberusen Dies bedeute die
wirkliche Mobilmachung, ohne daß dieses Wort gebraucht
werde. (Ttr .i

Lager-Rundschau.

vom Mlkliche««ikegesbauplatz.
Leder den deutfchen Sieg de , Sofffon»  finden

sich Berichte au« Bari» ln holländifchen Blättern , tn denen ge.
icheteden wird: Die Franzosen wurden durch Me Zerstörung der
Brücke bei Missn von der Hauptmacht adgefchnltien. Ihre Leichen
bedeckten bat Ufer de, Flttfle» nie von einer Miesensichel niedre-
gemäht. Lle Lazarettmaimschasten erzählen, daß sich die Bind»,
tanzen ln der Hitze de» Mampfe» vom Schlachtfeld« zurückzfeden
mutzten, well In dem dichten Buloerdampf die Abzeichen de» Malen
Kreuze» nicht meyr zu «rtennen waren. Sn tfnlai» machte der
deutsche Erfolg sehr starten Eindruck, weil er ln der Mähe van
Porta erfochten wurde. Ban «mein Regiment am nördlichen User
der At»ne blieb nur ein Viertel be» Bestaube» unverletzt

WBna . Lyon,  tti . San . . Progre, " meidet au» Part »: Mit
den Bdendzügen ist am Id. Januar »in» große Zahl Elnwahtier
von Salsson» ln Pari » eingetraffrn. Sie bauen ld Kilamelee
Weg» »urückzttlegen. bevor sie die Eisendabnzüge desielgen kann
len. Sie erhärten , bet Mampf bauere heftig fort, befonbrr» Ar-
tlUerietämpfe. Sotssan» werbe befug befchasfen. VranbgraaatenKelcn auf alle Stadtviertel. Der Bffchof und der Srz-Prfeftrr,nterpräsekt und Frfebenarfchtrr hatten die Stabt verfaffen, in
bee nur der Pfatzkvmandant. Me Mftgfieber b»r Munfzfpalttät und
8» Motabeln zurtickgedlteben seien. Ban den Brandbomben, weiche
Me Deutschen ln Me StaM gefchleuden, feien viele Häuter ln BrandKralen. Große Verstärkungen seien in Saisson»eingrteasseu,ume ermüdeten truppen ttbzitläsen.

Part ». Mach sranzöslschen Berichten befand sich der » vifer
«ährend der Schlacht von  Sollfon » im Schloß Mitten zwischen
Sollfon» und Laon, da» der Prinzesstn Poiz gebärt und wo fest
September Mluck, llleneralftab rinquarttert ist. (dir . Frist .»

WBna . Wien,  Ist . Januar . Drr Militärkritiker de» . Metten
Wiener XaarMattc," schreibt m einem . Die Bilanz der sranzösi-
schen offensive" betiielten tlrtikel : Dem Mstorüchett Dokument,
welche» Me oberste benlfche-heereoleilutig gestern brr Welt belannt
gegeben hat. kommt seine» Jnbatte , wegen wohl eine außerorbrnt-
«che Bedeutung zu. Mon kennt da» deutsche Hauptquartier be.
reit» al» eilten Buchboiler, besten Machtue,» über den bi»hrrigrn
verlaus de« Kriege» sich durch strengste ybfeklioiläl und abtalute
Wahrheit auszeicknete. Und wo, mir frtzt über die biOherigeti An.
strrngnngen de» sranzästtzbrnBoltr» erfahren, den siegreichen llleg-
ner au» dem eigenen llleblei wieder z» verdrängen, da» erhellt Me
«lrNlch» Loge ans dem westlichenKrtegsschanplntt. Die gestrige
Berloulbarung au» dem bettllchen Hauptquartier zeigt ln einer lebe
argennteinung aualchlteßenben Mlarbrlt die Zweckmäßigkeithir
deutschen Mrlrgfübning. Me beit Krieg nach Frankreich trug und
dort den Feind argen uneinnehmbar au»grbaiit« Stellungen utt-Sürmen unb verbluten läßt, um ihn bann selbst in furchtbaremnprall über beit Hausen zu werfen. Für da» deutsche fterr mit
feinen uncrMiinflKbenMeferoen ist der Verlust van 85 WO Man»
im Hanbimdrehen rrsrtzt, ftir da» männcrarntr Frankreich bedeutet
der Auvsall von taotHäi Jtämpfern eine sätwer zu ersetzende Ein-
büße. Die Mehrheit de» Voile, in Frankreich muß bereit» er.
kennen, boß Deutschland .den stärker ist al« Frankreich, dem von
seinen eigensuchligen Verbündeten M« Hauptlast de» Kriege» auf ge
bürdet wurde.

Der Krieg im Orient.
»B na . » ■n Jla n 11n o p e 1, 18. Januar . Da» Hauplquar-

tier teilt mit : Untere lau tätlichen Truppen verteidigen bartmutig
ihre Stellungen gegen Me Muflrn, die ir.it überlegenen Kräften an.
greifen. Sin feindlicher Versuch, den Flügel eine» unserer Marpe
zu umfassen, ist gescheitert. — Mach rinem Gefecht zwüchrn linieret
unb russische« Kavallerie weftitch ll boi floh der Feind linier Zurück
läffung von loten unb Aerwunbelen.

Die rnsftschen Kulturträger.
WV. Kon ftä n I i n r pe I. Der Kommandant brr liirtifibrn

Armee im Mautaln» teilt amtlich mit, die Müllen hat brin wie bie
Wilden gegen da» Vällerretbt unb die Gelege der Zioiftialtaii.
Während ihre» Mückzttg» haben lie ihren eigenen Lanb»ie,nen. die
mnseitnänischenGlauben» sind, di, Angen an»geslachen. Greste und
ichtttzlose Kinder grlätri . Bi» sie gezwungen waten, lich nn» dem
türkischen Gebiet zurückzuzieben. in da» sie bei Vegimt der Feino
seligteilen eingefallen waten, buben sie b.r tralfrtilole Veooite
rung al» Gefangene mitgenommen unb all ihr Hab und Mut unb
ihr bare* « elb mit Beschlag belegt, ohne de» bäumt Veirallcuen
hierüber irgend ein Schriftstück an»,«stellen Außer biefen haub
langen der ftelghrlt tun die Müllen etwa», ma» leine Motion imb
kein zioillsteNe» Heer,n tun wagen würbe: Sie greifen die Feld,
bolpitäirr on. bauen Me Verwundeten in Stücke unb weigern sich
wo» ihrer Varbarei bie Keane auisetzl. den Molen haibmonb . der
durch die Genfer Konvention al, neutral anerkannl Ilt, nnzne,
kennen. Die lürkstche Megicrung macht r« sich zur Vilich,, diese
h (Adlung bee Barbarei der zloilistrrlrn Well zu »nierbreile».

iriklno Mlttoilongon.

MMWMMiWM.
Von den Kämpfen im Osten.

WBna . Basel, >8 . Jan . Laist . Mastanalteiftmq" lchrelbt
ll»r mllltärlsche Mitarbeiter der »Momotr Wrrmia" : Die bekannt
geworbenen lrnppenverschiebungen hinter der benstchen Front de.

WBna . Berlin.  Bri brm Slaat »sekr«tär de« Meichekoio.
nialamt» vr . Sols  stt iolgrtibe» Telegramm an» brm Großen
hanprgnartter etngetrossen: Ihre Meldung von dem Mionen Sieg
bri Tanga in Oftafrtfa hat mich hoch erfreut. Ich spreche Jbneu
zu dieser Mußmeatat „nsrrer Schntztruppe tnrinrn birzltchftrn
Glückwunschan», »ebermistrln Sie meine Anerlennnng an die
brauen Männer , die fern van der Heimat eine nieriache liebet
Irqenbrtt entscheidendgeschlagen haben, zur Ehre de« deulichen
Mamcn». Da» Vaterland ist stolz ans diese Sohne . Wilhelm I K.

Pari ». Drr „Wann “ sandle einen Verichterstaller nach
London, um etn Bild von der engistchrnBalk»s,tn„t»t„g zu erbat,
len. Lee Perlchterftalier lindei b.e Art und bei, Otter liir hie A„.
Werbung ungenügend. In einem ttzespräch mit Bist zieren tonnte er
seltstellen, daß bo« Voll »te Vebcutung be» Westlrtege» für IMig
taub Ignoriere, «ftr . Min I

Mari ». Da » Mobiliar br» Oberftltulnant» v. winteririb stt
brschlagnahmt warben.

Pari » Im D un lein  Der PoiizeipraietI von Part » bat
angrurbnrt . daß in Pa ' ir und bei, Bororlen loste,ch van Sonnet,,
Untergang dt» Iage -»ttibrnch tu allen erleuchtete» Wohnungen tue
Vorhänge un Fenstern zugr zogen oder die Fensieriaden geichtosten
werden sollen. Wo solche nicht ovrbande». soll die » rlliqleil in der
Wohnung nach außen barst, andere Mistel wirNon, ve.bntet wer
de». Die Eelenrbinng oiientl,stier Gestünde. Fabriken. Läden nnd
allgemein alle« Paulichketleit. die lebbaste »teile nach außen uer.
breiten, soll ans» nolwenbtgste beist,rauft und ebeniall» möglichst
oerl»illt « reden. Die äußere Lrteustiluiig der Wirtschafte,, unb
Anriagen sind qänilM) „»terbriistt und nur mit beiondeeer str.
taubni» zngelassen, wo sie au» S,che>beit«gri,uden nicht zu u„t»e>'e„
ist. Wie die Piaster onliir.Mgtrn. werde,, diele Maßregel» ge teil
vächstiche Angrstse frinaliehrr L’uitmbr «enge »ach durch eni'pre
st,ende Esttschranlung der Siraßendeienchlung ergänz,, tüir .i

Tm Armeeoeeordnungablatt wirb foigenber Erlaß verosteni-
licht: »V,rebln,im, von eigenen Vterrrtar.gebar,gen während bee
Krieg»znsla»be» „ab von Krieg»geiangenen Seine Mafesl,» der
Malier und ki»»g baden I>, bell,Minen geruht: I. Für hie Zeit be»
Kriepezttftande» steten die Zstiern tült dt» listlu der Garnilon
dlenst-Vorschrlft — D V. ü Mr. V2\ — bestellend Iruuerieier
Iist,teilen, nutzer Kraft. :! D,e Beetdtguug von Biftziere» und
Mlanuichalte» de» eigenen Heere» in der Heimat geichteht, fester.I
sie in, Standorte der ürtatzioeiuatlvn de» leuppenteil » ertolgl.
dem brr Beeitordene aiigeltort bet, nach näherer tlnorbnimg de»
Komniondeue». fmiit nach der de« Gouuerneur» ,stm. in einfttcher.
seterftcher Weste, linier belvnderen Umstanden kann auch von der
Gestellung milttarstcher Sargträger nnd Begleitmannlchaften Ab
stand genammen werden. 8. Die Beerdigung von Mrirgegefan.
genen linde, enttprechendden Bortchrstten der Zisiee 2 diele» » >
laste» in eilstachfter Form statt. — Krieger Iiftv Vereine und da»
Publikum sind zn der Beftastang »on Geiangenen nicht zuzntasten.
bauegen darf eine deicheäntte Anzahl Geianpenee lalgen." —
M,t bieten Beftimmungen wird eine Entlastung der Ersatztruppen,
teste dezmeckt. die h,«bet die Iraxerparaden zn stellen hatten. So
gerne man auch gerade setzt belnnder» den an ihren Wunden ge.
s'orbenen Kriegern alle nstlitartlchen Ehren erwesten Mächte —
die ernste Atstgade der Erlatztruppent' ste. möglichst schnell einen
krieg»iiichtigen Eriatz beranznbilben. muß alle anderen Rücksichten
zurücklrete» laste» Setdttverftanblist, war nun auch von den
Trauerparade, , de, ker Beerdigung „o„ Krieg»,,eiange„e» ab,, .,
leben, denen mir in ril' erilchen, Emplinben a,st ihrem letzten
Gange bi»brr dieieiren Ehre,: erivii'ie». wie den Angehörigen de»
eigenen Heere». Jeni muß die» iortlalle», denn es kann bei 0»,,
Kriegegeiungene» nalürstch nicht über den Mahnten be« den Ott,
(irren unb Mannichaften de« eigenen Lande» in dieser Veziebnng
Zugebilligtei, htn«u»geg„„gr>, werde».

WB. Berlin. Der trübere hanienliicheGelandie Dr. klügmann
lll berlchiede» — In einem Machrui i„r Oe» irnhere» haistealische,.
Gelanbien in Beriin. Dr. klügmann . tagte die ..MarbbenstrheAtz
gemeine Mel,um," : Der Verftarbene hittteriäß, da» Anbeute,t
eine» beiähtgten Staatsmaniie ». Ivarmen Patrioten und lieben»,
würdigen Ebaraller . Petanni sti ie,:'e au»aeOebnie Tätigkeit im
Vunbcerat gern»,tun jo uonienllich bei handelspolitischen. (Inat*
reäilstchen und tnlnnlalrn V,erläget,. Eine starke Jnanipruchnabme
durch benstftche Pilich' eu da, ibn „ich! gei,ludert, sich in „nstaste,,.
der Weste int wstieui.äusttiiche:, und tünftlerstche» Fragen zu be
schäftige» und zu manche» Probien, Slelluug zu nehmen. Seine
zabireicheFreunde „nd V-reHeer aebenten »nn, d» er nach kurier
Mußezeit an» dem Leben gefchiebensti, feiner „ist dem Geiübl
inniger Trauer.

Brtrmloflii Des frtnrioita Dos VtaaBdUfetit.
N'Pna . 9roiitY(d)tutrlp. ? »*r Orüpnn ^ ist fett einigen lagen

an eine, MrlieinlncnN,,, dnna nnalge Jnstuen vt ertranki . Qr
mufjjc ürü >§ u»'Niag a!et»!) ein.'»» operative»» U'iugnss uiuerzteken.
Nach sattem Perl .ius iii Manl«»g mm gen b»w Pesinden den Per.
huitnissei' enispteüsent.

Der Kamp! 6or vabelnigedllodansn.
Der Minister de» J .ilier.i. )cr n. i'oclvß dir am 1«. Janimr

brn Gedennen Negrernngsrat Pro ' . Dr. Zenng folgenden Vr,cs
geritNtet

G-'di rcr ?!)«-frr .\)orr Ged» mrat'
iliir Jdren Pries rom 11 d Mto. danke iä, Jdnen bestens.

Unter den »>rnaen. die ui,» hier m der AKtmat be'chusttgen. wa!,.
rcnd die Truppen drunssen schmel.'in und mit Gotte» Mtlff er«
solgrrtchem Nmgrn mit starten nnd tapsern Gegnern Neben, nimmt
U'i.lsl otrne >5we sei die Large um unsere AvUvernährung die ersteLteUr ein.

Di» Nation'tkok.' nmnen nnd d,e Männer dev praktischenwiri-
sldasrlichenttebens t-te in der : e»g. ngenrit ,irjeden» êit tnnner
ui »der b»tonten. d,.g i>i einen, tammenoen Zt. iege d ê mirtsäiast
Iichen tV«r " ein,' grnüere Nutte tprelen »vürden als je »n' or. ,
dt- , nur .̂ ii ii-.i' -.t behatl"» ' i- M*•• fn,ö n*u. 1, •
Xritge in dem Lm». •kuhki,.  u :j «.ug. r ,nil' ..„ i!.i,en . -.-M
d e runtsmasllichen Mittel der Gegner rniüerc»nander standen, ".der
dieser Weltkrieg ist in ein r no,h nie dag. m,-jenen 'Peise ein Welt
N'„ tlchast»trie-.'z. d d en, nun (' giani geleiteter Krieg der halben
Welk genen die dentiche Wett- und PotGwtrtschust. Tngt' lche Poll
tiler nnd Leitungen machen ke«-' <)edl darau», das, d,e Perdränaunq
der deutschen.Kunknrrenz uun, Wellrnarkte. dre Zerstörung der vc,r
scheu Weltmirtlgsnit da» legte etgentl,ä»e ^ icl diese» Kriege» s,:r
tt .tglund «ein soll. Dieses ,P.el toll erreicht we den durch voll
ttä»' t »ge N 'edeeimina' lng der deutschenMacht and die Beugung
D»«>schlank-v unter d.e Petangungen eine»» Friedens, den (Irrqland
dikitert <9 »e« Mittel halt England v » ^ lrelchung seines Zieles
bereit den Kamps mr» der Walle sti 89a5er ««nd zu Lande und den
.Kamps gepeu da» de.UscheW-irtschastslebeudurch Absperrung aller
Zufuhren, durch Ni chu',ge,»aig de d.-utsche» P.uiles - nnrer
ussent-arer Perlegu.m de» Pulke«rechts. Was die Waisen nuhl ver.



niofltu . das full ber Ou*iö«i tcificit . An uns ij: es . öle enalifch«
./•odjnunjj m vjwk/n,  inllitii - ifd) unb ivirrfdjuftllri ).

iui .rt OffoMj.u^i ' li i i’U' ii' r ijeibculjuitni - !rnnc u; b iTli' .tc er
i’uuti ' Mwir i*t mi n :*i ifuii ;>; n. L.»r , .ui , ,i bit Mlen HiiliturlWjCü
CUM. WlbenlcmöctMli d.M ^ irl „ l,i,f. .)ie .en.h wi . d
Ul’v WlfUtbltfilii -' l' lll O' .i’j;lUT n ncht .'. >xn i'Ul»Ul)i» flMlt.I zu be
li' Pfn , ontz dte « .00, : re« ornup fo tueni, ] icic über lUifrerMo Den,.
l.v,o nur!) mir len  io -icii -Mi ,-;,rei,d he.'.k. l -f. »:ns h' wo.' l ter end.
««.liiidi* 5h' iiffcu ?uq V oUo’: wirb wie ju  n 'irtt'chattiiche . Mr iui'oct
iUi- -ftc|ictibc NnlH ..»k>r' ii,:: .-t .m r -.u ' be unb le\  r . ;tjtor Crnonifo.
■,0J r * " ! “ ’«* * 11 vo.' iltind .ti .' r y . ;ii-. 1)0.1tunp werden w.r

iiriopAöuiur inch: Mangel zu leiden brmidjen.
iMciiij ) »mi « dem oien oi ! h mniid '.diiJioh der Kumpf 1wr.u1s7.ebtn.

i. . .. »r tt: ouon ürn ..i!*ru :ntur ;. ullen Maszrtgdn der ugienm«
-wrall die tzti '.e cchn 'e. e .' es unnlchujlUchcn Kr «. ») ''> wetten

der Bevülternng »och gnr n .i.» 311111Pewußisein ndommen.
Mtw .' tz. dani ber Hrh - nofr ; (fiitnütMimß in»fcrcr VimbuiiiiMjai:
unter dem emure b. r unr .nl).isi»»wlllttU )eil GejMttZhblMif. dr .uittien

Zu be-orgei ' . iuifj e-j  u . 5 k.n '.1ialutiM ^ nil !u*in fehlen wird.
. .i»r » Al ICH. jufubr tum : ,.-,hr v.)!!0 ."airtnna aus
unsere Ulnannni , >>. .,1 - >r werden in tangerer .tt liegezeit
nn .- denn a ».) ! .sn'ni !iui Ki.i.v ;, wenn u-ir ganz ander » leben.
Ji 1' ,JJ r J n .'»ne en-. u-il ;i! Ui-vo gemahnt waren , i ' er donl
u 50 l  i’Pvn i| t n -- 1. ..1, ,' d kunn u ti i . iiui)r. .i. ‘Über w .i>
r . beraarbringt , du - nicht iu r.-.o; du- . wo nn » vtsher am besten
geichrne.n an : %y: 1r trau . >n,ltt ;i , duruen . aber iDtr munen
fpiion ' md e " sa !» !. fo . i ' ii’l schwär3brat und Matfoffcln . wenl«
}un i ::ib u’. n “S . *• : Nud U'ur . n. immer spare «) mit
b. . ikutrat ' N n'N' -' k' I wie 1;;11 . , .1 '.hrfic .i, die man »neg .liiuer en
.'.ell' od' U tt' .. I' i' - e 'ch.i.tcu - rtiltiutt - iehr -.' ,-. d.-' der chtttl'm vatt§
nnr . meltmi . , .> u hti 'e«. rerdien »" ' ii,ch den
~ ui , des 'Lu.lo. lund . . . ' >n dieicr Knegsje, ! unai.n .ii ' ia an!
Naren . eia a .!.",' ii u- ‘ «-i'.en. n -id id) l uje cif imb alle ander . n
v V 11' , n ' •' 1 1 -V r throne urj der V ' ari », in
biflor VitiMMjrvp. und wndir ii .y - irer ? nicht 31; »lmttde, ' . ivn
;. rn " » j ' - .'der und ir :t ' : r i . i jeder fid» bierenden Mel .it. n
iint mit de . , .nid o . in ’̂ uhi  mit allen >t : .itr •n fort ûfiihr ' ft.

■t . M S ;*oi ' -. l, ' e nn . n in oeu nern .u .a . ..en Liri«a-.manaten
nuhi la nn.t . turn :« Üprrnicr «nfp .rri . wie es Pu . .. ,,„k, | <aii*io
ti .-nuiv- 11 .. nt il! e ' fall es nirlit " > taat fein , üs at 1.
! ' U:n d.,i > ,n -, , 'ttund 3 - UHIoju .i ^ed. r L' emiti e.
allcttt jede ,ir, .u. fei cpIM «; in fi .nein n ni ttu .ul 'l! Kriege P.'-us
Lckesnntt ».nd » up ' .n te i .r .-; ,, . inde iji . du - ift sp u g.nl
• ,f) ' ' «tt ' -' gn - .-. n . - .{;»ul ui»' -nei-püMvM gibt r-

l)i.’: ro: • £h»i. :,mn I-ntu iw : imr .ui . >.u fiel gefcheln
o ’t lenem ' !!.:> n. >»'n ue huchite bin uerna .mt >«,. j, .^
S.ylH - 1 Uhr -fj- -I, . .. I . . t : d., . 'U.e»i.«i>d ein 3. - ,.en nnift tu
Kei' nifttf ,n u ! . m. :ij fein . .. , . ,,nn . heili .le Pitultt ' )!. hier ,r
I . r ‘VjT. 11 r-: , ' " hl, ilfv,»  iil .h <Jiip.i!f»u: i.-n Im :. -., lag
lulK " X.» . • ui, ' !. ' . n ; " j \ u vlui.-n X*iir»h

im . u 'H. 'Her nicht null --;
u h f »utttluii >t,.' .\ e 3bi.ti3ii.iti 11. 1 » ichtninl und für um tni .',

N'hrnng oii.i, Nt 11:is .’i 11 lullt , di.' *,ur C " i,e . ttettiin .l
unlrror Üolt -r..- i .l.u nn ei !M- n i ’t) m |.-|»rumuM ;f de-, Per.
brauch » i-ou i-' .- . .n >. in »«' . fände . .' narr P ' ei '.e.i. ftienae ‘S-

... ' . . • . . il 'MU- . nd , • r, -: V. iufiv . if.
' uluute . | ." ' ' . »im L<.' t *I 1 " 1, . ufd u . d.
."chl 'l' it .' ! . *' • ! •■• 3>' NI I I !>I"N, Ug.' UM
nmrr e. u ■ (•» »r ■1 ; < . «• :.„i -m .- . lun .u - u»ir . , t nun

l ' u; 1 . - calduie . >.1 g . ichian . ii i . «„ ivatien i'.i.d
' . nnen > - : ? ' . ‘.'lianiu . ,>i .,.i-n dai, . ,n:
- ' ' ' ’ ’1̂ i 1 tlöi .Hi .f t . n rl • d ,u ge.niiU' i rn.t
Mirpet ' ' . N -I , ,!> , p' . rnn . roll eiftill ' ..' ,lde .'

- ■'*' 1 'b " !. JU>;r !.' ,K!ft dein enge de. Plaliu,
e' -.-nt n . i.. ^ - n.i. «.- ' .u .. den . . .a.ui .' n der L)e»t,ch
land in d, , u f-u .».".e Taa,rn graf .e ers ehen (ok* und reicher,
.ii» es \. '.u " e«en •(•. rm N' e.' j tu» mich n-i- der - tm an und mit
^hnen eintg.

\ u .Mü,liuJ.ii(i'.irn b " i!)

Die Pr ade auf untere candwirlichatt - f siitik
' f ' rifh , i r>. unnuar . ? ie 'Jleue ^ unhu . '.uumg f,

iprutn !: >i" .ch in VM'f de - imnriduT . -igr .irf 'a!.t,te ! » 0 Mei
r r . , ,1.i‘u t' , :>.' !ide !. l» ^ uHutiluno dur .t» - l.
Inmperun .l uis .e-'.bai fei ? •. . 'lum » tchliehk an » d Mahn ihn,.

^l > be '.U'li u d-' ' Mrircideuerlarchim .:. auh aer Meircid.
man,,ei ui ' ei tich'.ui .d in der 7at ,ucht ,a gr .ch weiac " länne.
die bmt .i'.li ' N' ü'ae - de . ''-em.-rnng iiir den .irteden - kchich i^gend-
>i' ie .ni .-tit, ' gieluiw 311baemsltiffen . nach .„ et weniifer «ei
den, , , ' t. it .i ) der ,iall . ÜI..1' »ii» . .e Kurraflel : . : J.ugiing i\m
bio iniaiidttche i ' ad -'tl ' -an . »3ei lungere ' >tlieg .da.urr we -de d!«
deui .i' .- 31.ui . irtf .lnift uiurl . h eine '»iaihe rach: cnipfftnbluti*
llnlTunemIii ' .neu , « ncljmi’ii muffen vinr enu". VHniger'
.:ot wer e " her t . . - %ei l . ln . ? .- > Dem !che da '' .- ,n der
chtirttcha.il litii d- ' (rrlia.lt!mg ein . , i!ua „ l>aen l.-..' d." ir,schn ' ,
lichrn '." . triebe » i den -> .n >. tu , ' idenanr , nh leite .'reu (He
d" « t .m .-ns.; .'.' in . . I i »-',' ident des Warte » Maltke » ! .L'ch ch.' i.',
acht ai' ne vi *t, ' ri .uv :' . nn dir (.hmdwii ti .hatt 3n,fr...chi-
ttth ' ia ml ain ' .nuti . rne 1rh dam |o ineitbbcfente chpra»
polMif h : i enisftien .1c dir1 , weise firh heute m .-.h »ur die
ticiierid 'a ' : al » w .u r.' r crflui , al » eine «ieuung ror dem sichern
poluii .chen wi . tlchuchi'chfii ,'t'.,ii,mmen !»ru .ch Dtete brieanln ' »u e. N'Ui.l

y « röhe i ' hro
sein, d.e alle irr de

Dlc Wkedercufttlilsmc de » LrjenbaHnbetrtedv in Belgien.
P r ii f s e l . lft. Äar .i.ar . 'll .' e Arbeiter tvy staatlichen

(iiini .uihinirf .' ii >1j in Oh’iit haben sich nur!) iauaimeriacn Perhai 'd
Utr -iCMi" dc ' itfrlie , Dienst fH' iielli und merd . il .IN' l >. Januar dl .-

^ . . a «n. timen . D.» ringniiucn sind dieselben la . >,n-
01r ••riiv .iiutM . 1 ;. f, mt Ii.-;,. al ' ihr Buif ' iel . .Her

p‘’" lU' ni . ii’:1 l -M' Mb: ■.•r .ie.ieri ! A -î ruhm . i! f fintiert Mild Denn
!)uo -u bto 'chued uitna .lmu ►e» l„ I..!' -l,en (‘ ilenbahul ’un •

in »HufjUifr ' ifli,' .' i, . uedrnsull !- aber hm da » bemühe l -'.s
ralu -uu .. eine, , i'enen a >af,cn C -tulf, n » verzei -.tinen . der in
(!e Husre fei»r fch' ner ' lich cmpflinden werden wtid.

tittsla, mitti&DBan.
r >Hn . •■*. - ’Vi’i. !.' ; \ \ /i IkuIi ' , I ' l.' !. Ic

I' u ir.fl i.n ,i . l ,
Irr neue # fiu' .oliii«rlinmfi (tCf, VH.ti - v>oi)*.tl.ni... il. olj

i : !,n i.' -. ri -.,in ■,ii-il ...jj..i(nr » tr . ' 'Min >>> {.clior.
' r,,! '• i 'i.iinnijnirrr i 'i M . . . . lHcaii.ic.it n .,,
yin .i) e .-ni J . ui.ii Cer JutfüMiliiörmlt u-.srhe k. Cr... iHn .crulft .iii
.-ir '■. ’ i .-' ririrlr Vimljör .ii t r | , .iur ol ; Siiiimnai '.bcnr br>

«tmn &icr .-.„ » rr '!'.MIbrti>i ! . >.„ i> ourutif nro
.. C)iirt .r .Wrfiiiihi, . r ;Hc#i!ncn Iü Mini.qin Clil .ii. iMh funaU-rl Ijattc.
(Mlii. il ri .1 j Olcnr . .liinnjor C.c brltic <Hor&c r. iifuiitcrir Virlatit ». ,
«nii . h V-' iimf . ii (Id ii. i)nli,' Ml' (irn nhidi c lei « , Mj|lc
1 ' er . r Tirtlur c .-m '.'ÜIm.mikMmmi>, . ... ,, rc .i .irl (' .
>»»>' .' i" i 111■.;i'ir 1!1■>

Ml Milte t .r vei <im iii . ' i . ., er. e.’.iiri
.. Vr.  tf .?m#Ui .i, Bei v - ,i,.Miram Mari , Tlu'iflln , in.
.1rft irr i-ii -irrr .rn Moi1j,iii . t*r ill uii.rttrmBcraif .iicr Otc.icrul
S.« V. UB> ! Wilhelm eine Xotljtcr
(. ii .'ftiu ri .dln :.' \ :i Si.icb, b. tu Xl.rattc am iinchsiiMi irr lui olior
c Wim,liM. (oifjo Snijmo , bet 11:1 J .l. Pe | eirilicr Ik«.i ,11 iulrt.

iK. pri :mi ‘nrirt .n Vllhrce. il m it.l.i. i . Ctm ciuiftcn Hreife iwnrh?
.er (U-Ib' iic . mi Mii ' b,r unb Onfei l.reianur ■.. Beim nufier b. i:i
uiliftrti ® :>hne . iml .l ' ir bi . ., viriure liilnt , IMllw
-i ' liiie. br . l (diel m .b .tuici Sienern Im iUlbe

C’Bcnjy.c. i' cr lirlmrcftlu" von Olt .T.lmiy. bet im , 1
.( •ii. .- fi. IM, inmbt . in b.-r I. iiien 'WmU vi, .i 'Ke.' .•c. -iiiu :: und
H'hß “'tii ' Wll i.ioi .i. n mnn bi . i lurilliajrn r. . .lififn' iijilim alt.

ffiicn. Ter i'uie Mi,listet bt > aeiiftent mihn, nin Momn,
bit OnrftrUung bet Veomlenschosibee Min,siet,um» bt» rieutzetii

ciitflcgcn, wobei ei in Uriulberun« auf eine Begtü »u,i,ainspta « t
laflle, In einer (lnrmberoc«len 4eil, welche in die « eichicke der Mo.
norchie lie, eingreiie. werde die « edeil nnen,wetz, weiieeaetzen ml,
ber .ei,  und deeielben liiichlung rmd dem olidewiidnen Welliewie bisher. 1

Üij« na. Varl«. ..Humanste" uerilfftmlldit einen Anieni der
.aualWId )»" Drganifallon de» flidifchen Proielarlai » stlutlanb»
..Lee « und Ml die stnllifierle « »>,. dem,„folge fest ftritugu ».
brnh Onbeiioerfolgingen uneehünee Hirt in Mstinnd eiiigefÄI nn.
bei . (fr betont, dnh die Juden unter dem geeingften Asewanae
vor ein Mriegogrricht gestellt und znm Tode oder du fstvaOGtardeit
vrrnrleiil wurden. Mnngei« andteee beweist diene fielst » e.
huapttma, dost die Juden die Denlichen unieestristien.

Lollidtrich«
«ad««fj«G»e »achtM«.

vitdtich . den w. Januar liild.
Du» U' i f r r ii c «reu,  erhielten:
Wefr. d B. im « ef.-Snf. « egt. 80 Pstii. «elbling,  flrfihtc

ber chemiichen« eiiiigiing«anfMll. "
«eglirungobaunieifler M. iBaumann,  J 'iaiipimnim im Buft.

Ariilleeie'Rege. ,1 n
Wie» bub  eil . 0,fl )ierflrUnrrlrclcr Wagner  im « eferur.

Jnstimerie « egimeni 2üB, Lohn de, (labtlfamen st tust Waaner m
fiirmu st, Isteob, Wagner , ' m

Baus  »rauen, beachte» die BAaualmadiuna
Aber die Reidiewoilieeche.

ii u hi g 1II IIu IIb e r u IIg . » um | .Vbruur ad fallen die
f. iibengen stnst.ge .unnftnrl ab int » nbenbo. » ledeich-vst an
1100. Wiesbaden an 11.0h und Wiesbaden nd iiZd abend»
Biebrich Ci ab 8.4t . itrantfun an HZ. , au«, »er Perionen,na
vir. , !,►•!. früher Wiesbaden ad ln,VI abends, fuhr, vom Jedrnae
an um 11.20 i' bend » ab . istil, auf allen .SiwiMlcnftutioncn und trifft
um 12.25 linchis in iirnnffiiri ein.

I ' imrer Ir l > . st «erben  Ist für die Jtrlrg»,rit „111.
Iiiistereiiiism.-st.geii iielbbiiiifioiugfarrer mit dem Sill in Mo,IS
IBelgien, ertiauiil tugrben.

?e e.n .5 e r ii g l n s für hie Planiere gingen weiter rin
tum ,fr Birlenbach.  Dipl Ing . Wanst und ifrau !». .
gieriingsieleeine Ist rn n t Iia I e r « me Bl,i,er find IL ist,stierroigegaiigei, •

if Ul bin MIIi 11- 1g e b u I I s 11>g s „ eich >- ,1i an die ifeid.
Iriiggen <Btichii.im,„ von Uiftfloff unb Mriegttarlcn , gingen wrl
i'.L. «J» " T 11 l" <i 5 Marl , bisher vetofienilichl>00M irT. „ i|.iniiitctt 205 'ill.iri

Oirgeii(.i|i „i her in Wiesbaden .steile 'Wiesbaden, de
r .i.uMiiitcn OinV 'inma, >i, n, Webtich die »roichendasterei
r ‘11 ' ,n| I' f Virinlgtnnniieii. .«neligr ,achoeesta,.dlg>
i j I' 1' om " öi’" oirnnb , .. ter « nsbaaenre iiriOitinung bau ..
PnH he,._ Beinchet» ber Bestantan.s ic»t. d.,t0, d.e utbrutenb
lrii";M. c .iinbc, ber Wen ich mm Bauche,, etlelchiet, wurden ist. —
an Magenleanfe bas Is.Peal nicht gni veeieggen lonnen. wsteen
diele .nr.le' llin a..i den ansi0>liesti.che» » eeveanch pon Brslchen
angew.el.-n. wenn o mchl möglichfür birfe irnaleich, „ach str.,1-
Iiistee Befilirnng.ingi ein Icfoi.bete» Beol ,u Inifer,. Jnleeeffa!»
l| i eine WfgrnuherOtlliinq dir Redlpieife . tfor « „»beuch de,
-i ' iigii fojMe ein cad (rapgeljcmiiei ) hioggenmelil25—26 SRI
IW ‘1. Wel,e,miell> fcsti ia Marl.

2le ftbing1. » cgitrung . « bullt .ng für Blechen, unb Schul,
" ‘len in Wiesbaden, erlast, folgeade « arnniigi sts ist d«tan»I
„Iivarben. dich Lchnllmder atifflcfiinbrnc « a I r n n en I) il 11en
mb  i -iid. Pgir  0 IIeII viel Inch ögleltreien beäugen. Wegen
tei banil uerbiuibenrn tsteinstr ifr bie Cii| 'il|iigenb barut-er rruft.

i in belehren und verwarnen. Hilf,reden, liegt c« im
ilmetelle ter .iieeresnerwalinng. möglichst iiinill'che dergleichen
Mimilionsleiie .,i.rii<t,iirrhallrii . if» lullen daher nnigeinndene
Pairvnenhiiiir .i und Palran .ni. ialrrn fleh ein « r,liierirdepol am
rnir beiinb. i, au dieies. feirft an bit 'l,eriuiilinng»brlibrbeu „coen
, ahlnng von 25 Pig . für I Silogrdiiim abgene' eri werden; in
iiichnj ) .1!« dem Potizett'iitkau

De- 1, e , n w a f f e r ft a n d ist. nachdem er von 2.4i» a, s
Meter htu.mkeraoaanqrtt war. wieder ln dir >)öhr geaanaeii
bot feinen legten >' öchftfr«md schon fil.rrfchrittrn. .«deute ,„,i

uhe fand er auf 2.U Meter, ift also feit gestern allein um
* Intime,er gefitegen. Durch den Schnee, der iibrrnfl liegen o".

t iidNM if' , u ,»h man nuufhtnrn ».„men. baft da» Wasser «sch»
weiter sicigt Bain Main und der (.'ahn wird eveusoflo ett-
Llcig'-a dco Wasser» gemeide..

•*) 0 ,n 11*’ aIlandlog  te » ssfegiermig-hezirks Wie»
t i-l •tf hpn Avril nach Wie-daden dernfe.i wardea. Ae
r,>er>ii,g vigfid. .., Di a Mels' i-r.Wies baden »vurde zinn Sfillne «' .
le. lcr d-. s ^ berpräffd. nt. ter  Pr .wfnz Neffen.Nassau irr der (kwe..
slP.n a's Kgl. K".nmjttnr f.i.- den Sroif.tmmrttflmdlag de»n ' Iu.'gstie,irt ; Wicchaden ernannt

» IÖ > Peil oleum.  Dee Hondeirmimstee und
.er Mnnliir b. r Innern meilen in einem gemeinlnmrn striaile nun
MC"‘:" niif die Urliimnilicl für Peiroienm bei deiien nnbauenibrm
mangel Hoi Ja „ rage lummen neben Mer,eiib(lrud)tiing und
«. giroi . . . e'len stallere Beewendnng fdion feiil.re empfoglen ist
II"-.' . iuubere elelluldie Beiend,nmg. io Lleinluigenga«beieich,
. . . . Do.!„d,beleudiiinig. .1, « „-inleiibeleiichiimg. Dem Än.
st linst an iMeuriid.e Jen,allen burlien and, unter den gegcmudriid .i
. ' MMlinirrigfeitc.i ans Mangel nn Oiiflnllaliuu »malerl.il
Ii.mn inc. r enigege,-stehen, nachdem ber Verband helllichte iliel.
>. Ui-chiniee rn, Benehmen mit bei, ifabrifanlen l.ir Jnstallnlwn,.
i.i'Oin" 1 (i 'i.ic « oniiallcn an, die SRaglldilrlt ber lUrrmenbuuguon

'"'preiimicrtr.i Paglerhölien mir. waiieedlchie.
..itta !lm„hnlim,g ausgedehnt hat. Der Lubdehnima der elektrischen
rieUnd;.ui-„ ... bei. « reifen ber llRiitbrrbcmlttrlien itnrb eo |„,b,.
•-.mnere fi.iB.-rltdi Ir.n, wenn die tniridilm .g bei Jnstallallun»,osten
110 « nl .Innig firmerer lenlahlimgen über In iMist geeigneier
brile. s . bind) (finrcdimmg in bie Tarife, eeieichieei wird, « na,

ii.nb es st,st „nlee iimstuiiden empiehien. bei « ieininstallaiionen
'!u '" "O' odlciinnaen  iilcdaaere Lirompreiie fi.r eine

gm Ose Be>„g»„ ii fiftlufcticii. In ähnlicher ’Jneüe wirb ber Heuer-
!'!dÜd , 't '-lü -leiini. j .ir Liei.i:ohl>iigd»beleich„ u„g erieichieit
i nibrn Immen. In größeren Siubien ist vielst,ch bvrd, Anfftellnna
von Oiasdiiloiiialeii die Ciiidürgernng der Lieinlohiengnsbeiench.
""" " ’.o’li warben biene Einlagen .ine Einiühenag der tjnflga«.

Inoiidiimii, werben „irzeil frnnn 1.1 ifroge lommen. weil Bei. I.n
""" " ' e-elend, „verte »trfngbnr ift Dagegen werden bie

i'urnanbemn Viifi,ia*ai'lugeii aller boburdi wieder betrieb»,
an ., „ m.i.111 werben tiinneii, bust A.„-i,,leiier>eiiqui'g,anIagen mit
in .f' rha.Mi." , " Wal,m,eietn eher LMlungf.i ber Unflgntaulagen

m/i ^ Cmridjlmiq neuer 2licli)lenni,lnge-
o de , n, " i-,g „nrb ftib hrii-Mn dem Mangel nn ynrolcnm ,,b
i.ritf .i Ifitn.». Co jmö lUMUTtiuflö Ltleinbeleuchtanosapunratefür

■rlnt , Jiorbibib ului In Webraud), bie lei geringen Anlageloste1
ii'Mtrliiilb von « obnftüiltn angcbradil werden können. Die
möglich "''"""' "Öee Mengen von Marblb ist im Jnionde

111-N Vl.t der « iniaiiung , das, bie If r f a |, r.ia b I e n , „ ,1,
mn'tuui ' ‘" " ' i' 1 8 'WligI weiden ,misten. Wied an den
> ni>„,l,n . ,n olcllcii n.idt uar ftfegebalien. o , hat f.,t, nlee
fein,in Iähnlicher cluruerlgretien in,-gen unnwofglnbur e-
nleien, die tileblgien Mandaie Nchh vor drm »IN iiedeiiar be
gii-nenbe» Wioclngungcabldiniii bej « bgeardnötenhanfe, „ i ue

!“ öa » bie Beehiindlnngen de» Hanfes in einem nicht gant
vollzähligen Plenum ge,ich« werden mllfien . DI« notwendigen
„rinstwohien werden nncheinander in gewisten . an » der lB«a«i|i.

der
■; it im vanic 5,0» « rühfahie . uotgenonuuen Sieben Pinnen . W .r
«ciaiicfiait mnti ratet fW. da, i- ististwalNgelchüfl hon ter ii? be,S  k5."̂' '"k'""Öeie,i ÜtMogerung de, iechmfchen Durch,doch st. ze.iig abn -nfeln lagen , daß . wenn ber Banblaa in,

N " *” ,rr «' '«"»yl ( o»ung julammentrltt , die fetz, erledig.
>*" ■* “ !n*»' e de, Ab„toebn «fe»haufes wieder befesti lind.

Der v n i e e i ä » d . 10, c « b e u b de» B a I f » d i I d u » g » .
~ -' r ,r l " » Blebri  ch vom iestle» « oi.mng eehie » feine befon
dere IIule durch den Burirag de» .-lern , Dberreaiichuidieekwr» De.

.Haler  au » Wlfbaden . der ru « eihnochien Me « ufgüte über-
rammen Hüne, einen Liebesgaben„ig zu begleiten und dabei die
tefanbere Dbbii, einiger UHenbahnuiagcntu ühernehmen. damit et
nWit wieder wie be »er erste» w Pfinch.PaWI.Lachii ooefam. dast
einige Page » nnieewegs stehen blieben and fich Niemand um Me
weitere « eiwriibmig des Jnhaiis fununeeie. «ein jfug wuede in
P »lln zufammengefte», und anichauiichfchiibeite Here De. tzhfee.
n- e ine die Begieilee gefueg, war dnich die Liellung eine» D-Zug
und eine« Schiaiwngeni. wie lie nmenurg» die müdinine und dnich
die ewige » teichfdmiigfeiidnteeideiideMbeii de» vandffurm» tön-
lieg lernten, wie sie bMegeobeii ballen, die Beladung eine» Ua
wreMrupf« mil feiner tcnurigrii llofl jii (eben , weicher ärorll c»
berat ffe. damil bie Ihm befummle « rbeil auch achllg aiuaefübel
wurde und im» ber edülberuug lonnlc man Io lechl (eben, daß e«
aiirb diesmal nidit anbei» gegangen loilre als früher, wenn man
ebeni ind’i ,„ . dem lulismitlei ber « agenl egleiler geichrlller Hölle
jTi.rdi den alleren Wechfei des Perionai». dadurch, daß es dnrchan»
„ninvgl.ch ift, dast stch der stöhidlenstieiier nw etwa» andere» In in
liier,i lann als ...» die Jreihaiinng der « Irenen, iei e» nid» nee-
wnnbe.i.ch, wie |n eile.:» pnliieren tuunc, iuiid. rn mau mllste (Id)“'S.' ""'11frn*«*. wiee»gerammen(ein mag, dast damals Nicht
m. hr Magen liehen geblieben (mb. seine üielse lUbrle ii», „ach
nianp . m, bau fiel» infolge de» anhniienden Ziegen« damals laum
l.gen m m « aller umcthhiib „nd das fest! wohl nael, ichlimmer an»
!eBei .Weibe Bt.if de. Beile fannte er befrnber» die aallgfeil der
Icmniidier, lrippen , ine (lll . nbabner unb Teiegeaphenfoldalen be-
odachie». und wenn f.e bei »nee Tn.igleil min, mchl innnee da»
».edel, einielllen. io fei doch Ihre Arbeit .-ich! weniger anstrengend
I.nd be:«m!deen>m>, .. ikiiendnhner habe er „eithen. die wandeln,
den Behiniigiieen eher ähnlich füllen als Menichen und da»
dein lr>Ihnen fall nach mmiuglid, ge.orlen, well |ie In dem Lehm
. .1" "I , Iistgest-Ufl ballen .feinfpeechzenlealen habe er anae
itPHeii, die an Ifmiong den heimlichen laum »achgestanden Hallen
lo.b imeemublidi „eilten Unierafiijieee unb » annfchaflen ohne
Ilmerlufi lUerbinbniigei, bei zw.fche» den einzelnen Sieiien . Dabei
inuiie man bebenle». dast die biizn gehörigen Leiinngen mit jeder
Heeeesben-egnng oeriinbee, werben mststien 12, gelang dem Web.
inr , leine Liebesgaben überall pnnriiich nbz.igebeni die leinen
koimle er a.» « achmiiiag de» deiiig«» « den»» an Lei llnd « ielle
d. maen In , i„ee fiemin Lpfst.de fchiideeie ee. weiche Diszipii.,
inner unteren Saidaie .1 heeeichl. die nie veegeiien. dast « anne,Juch,die eitle«atbaien,ugt.ib,li. Ais tr alle Paine abgegeben

ane , lo .ii er nid» weil iiinlrr der (tro .it i„ einem lleinen Eiödi-
5>e" »». e uer Wuch-ftl.be eorbvi lit  war ii iihr . die « nnnichaflen
hallen Ihr « amneben a .igezü .ide, unb langen rin « eihnichislied
llub da eo heiliger « bend war . liiblte er da » Verlangen , mil ihnen

,1r »rn« ein , da — eine glimme — « chiimg ! Im Sin
flanb aUc« flraniiii . bn» Lied war acrfiumuil und verwunden fragte
er sich, ma » dara wohl dis Hrfarbe war . Da fiel Ihm ein , hast re
nl » « igleller her Liebesgobenwagen eine viiizieeemllste ,eggen
mnstle . und iöcheind liöei - ee die « aderen gut . «INN nur Nnch
ein » »in » dein Pariegg eninehmen wollen , dnmi fei e» ber Hin-
w-u ». dast wir nicht oerjeflen falle », festem Paleichen eine * er .,e
deizning . n Denn die üinflrrni » fei ein ichrecAicher Gast , wenn
man fie nidjf dned , eine vaieene . durch eine «tMeifche laichen
mmne eher » inlghen » durch eine Merze bannen Ibnne . Ledstgstee
«cifol . bmilie gern illaneggeiiden f« r feine Imerefjartten « »»faste,
ungtn . (fine gan , befanbrie ifreube war e». hem Deren ft gl . flani.
mrrn ufifer I . Lieber  zu Ignicheii . ber nn » Teompeienföil pge
irrig , wie man fie leihet ,eilen hart ift beherrfd » fein In enmieni
wie mir einer unb man glaubt es laum . dast hem Blech f»ich «in
ßd ?n .eli und tbiobUnut entlodt werden fnuii . Mit allem uig« er
uns bol , hall - er die Hörer nul fr Her Seile Ai» er aber das . « e-
hnl Nd . Won " gtlpieli Halle , da war der Beiioll niieewaliigend
llNh dt .' ...ttnh Ulf „ iir deine Lehr mur nicht mir ber schon
i ), rr « ihrer » arziiia » Hane mchl wenig « mr ' l ,m dem il einige
riurt ) |Miif Bcgt >»tung um Hlauter , ttlnc ansgezeichnete Eprecherin
kriucn wir in ^ rcinieiu Bir „ i, au m kennen , hi, vaterländische
Dichturic en vorteny . D»e Vrchfnngen . an fich schon gut « Wählt,
»vurven uns durch die geschtilre SPrechlveiie der itmaerr Dorne so
nrrnschhch nahe gehr « i,t . daß sie i«es ergrilsen . In dem aesang.
fcheu csoiisren dev « beubs steil,e sich uns in g> rrn Ga . Möhler
rm iem 'ger mit syrupaltuscher Stimme vor . besser, lietde Lieder
„Da « Gebet nud ..Der L -nz " sehr gesielen . Ausong und Beschluß
b .s Adeuve htibere die Saugrrvc »eitttgu „fl uttr dein Aktrrreder.
iond,scheu Daukgeb - t und Vt' irotvo niiber ^ agh . Die de,den Mön
t' .' roese vgoereine . der vor Ml und ber Kalle sche lfesangoereiv.
b.^ f.e-dr „ .„ er brr Lettnug des .» m «, i)  eck er st,heu . halten
r .Tr.'v L .eber qesungett . d,e . wie immer , vie.ru Beifall fanden . Wo»
b«c hefotfn 'llerein , sowohl al » auch die Läuperoeresniguna an
.s)erru »rrck-' r haben , hrauch , ja ,, ' cht jebesiua ! aufs neue betont zu
w -Hben . «llan freut sitt, aber , uumer rvieber scslsleNen zu rönnen,
oah sie uure » feiner ^ »ttrwg »veiler varwarr - gehen . Bmusenb
klang »', ' auch .,0th einige altgemerne Liieb' r durch den Saal . Da.
dl-rch. baß sie jeüer kannte . dad »«rtt, . daß sie uni geUfusrg rvaren.
wir r» eben ,-nr Bolksi ' eoer uu rvahren Sinne sein können , gaben
se den Zuhörern , dl» die Luruhaiie wieder ittg aus den leßter,
Pkas , sulllen . ein solöre» ÄusamureugehörigketisgesüHi . „ ngelchiassen
die bl reichen Berwmroeleri . d»e nurde ^ oriwefend »raren , daß der
Abend einrn r,ach) alligen (J i, :'oriuf hinter ließ.

Kl 'Die B erserrd .«n g der Pakete an untere
^jzel dg rauen ". 3m Publikum Herrscht trogt uUcr diesdezng
Itchen Aekanrttknuchuirgen innner „ och in nicht kleine», ÄrcMtn cun
UntiarHeit über die Bersendung von Pakelen an im 3elde stehend»
äreeresangehörige . Wohlverstanden wir sprectren hier n .»jl von

inr gewühnlbh zugelassenen Pökchen unb den Erleichterungen
ber sogenannten Paketwochen Abgesehen von diesen stnhet d.e
Besorberu .rg voi' Ißrteten aber nicht durch d,e Feldpost , fonbcrii
durch vmrtchtungen der » eeresverwaltung statt unb zwar entweder
du/ch dk Milttärpakddepo ' s ober bnrö ) b'.e Crsaö .Iruppenteite.
Die Postverwaltung ist nur für bie Beförderung von ber Ausgave
poflaiiftult nod ) Ben "Jlilildrualeibcpolo bezw den üifaniriti -peii-
lellen ueraitlwnrllid ). Die « eileeleltung ber 'Jkilcle liegt lediglich
01 den Hnnden der iieeiesvernwllmig.

Durch die Paietbegois werden Pdiele mir bis znm Wewlcht
von 5 Bg und nur fi.r lu-lnmmie, jedesmal norher bclonnl ge.
««bene Sriste, ziigelnfien. Die Post erbeb, ein Poeia non 2» Pig.

be-mnllnng ber Uelnglruppenleilr können Pakete lebet.nhnr ifNiniMn.i _ _ . . T .. - ' .
I i ' .K . f f lnöl ;nff NN die Gewichtsgrenze von Kg. mit dem für

Solbalengafetr im jfrlcbeii ieftgeiestlen Poeio abgefanbt werden
®le werben als Jrndilgoi dee Miiiiöeneewniii .ng nun ihe den
Umplai -gcru m- stelle zngeleiiei . Die über die Paieibepol « g,.
gangeven Pnieie werden , wenn fich der l! mp,ilng « ,,i .I» mehr bei
hem Truppenteil bellnbt , ober wenn sie wegen inifchee oder nt.
gemigenber 2tu, |d» lfl nid » bestell , werden tomiln , nn den « bleu
her nicht zntiidgeiandl . fondetn znm «heften de» belr . Iruppcn
e J" PertunnM . 'tigkele . bie durch die arfnfttnippeillellr beiöedet,

wiiben . geben im stalle ber lliibefuUbarteli nach bin rrlgffcncu
Peftimmungen an Sie Jlblenher „ irilif . "
,u '̂ ikele on Heetesongehötlge in Warnilanen de, Denlichen

!!!" bü Tiandoeie in den Arcifcn « Ittlrdi
JRülbnulen . wellet , Thann und llglmne fedeeze» zugelaiien

DÜ ' b b?. " ,? -" .v -" !» " ' " " « " » I «f . n de. JfeUbenrtÄ
Dnich bie (fifuiüruppmicilr „ i beflirhrnbe Pnkeie Und nn

SKSLS . W, " ’ r V ’“ !■' "" " 0 -k>ostbg,gi « a" Jnfanieeie-
A. gimeiii » Ae . kill in J.  linier ber Abteile ist die genaue « beeile
be, ffmplnngrr , unb link» unten die de» « bfenber . on,Ä

<



Außerdem Kl die «tiuiut Adresse des eigentlich«» skmpsöngereauf ,
de» » bldmilt de. Poftpateiadrest» ju schreibe», mit dem Zusatz, I
Diele» Pud«, ist mit de», nächste» Mllttörlranspari Nillzusend,,,. |
Mist der Absender nicht, wo der Gesatzlruppenfetlst«dl. s, kann >
>r (tut am Pötzschas,>r erfrage» oster mit den steUgetinen pono - '
seeten und mit Possfchaliee »rtziillicheii Ansraaekgelen non dem >
IHtlnrrtrct. Generalkommando seine» Bezirk». Für Berlin ist da»
Gardekorp» znständia. Eine Kiste der Crlaiivirvünde der Linlen-
iruppenieile häng! übrigens in den Palcichaiierrilumen

RindinnThMilir.
Wieobade » , U». Januar , estn» ersten Maie : «Siuem-

ibgll ". Lustspiel in 1 Alien ovn Ke,, , Giünbamn und Wilhelm
Sierk . Da » Stück ist rni Brodull der Gegenwart . e» verletzt un»
mitten hinein In die Kämpfe ,» PGen . Um ösierrrichstcher Vd »r>
leulnani ledri aus einer Ptzttrouillr l» den steelcham eine»
indischen Bti .nnlweinstiianter » cm . Do » Irissl er ' Mil klller
»»instchen (Strafin , utamim -„ . de non leinen Leuten ans
einer nachllche » Aadsuheiou , nuiueliallen iUiilde. vderseulnani
letzuer lastl sie ai » unvredächlP passteren . Isiirl aber spsster vö»
dem Schönt,r . dost in , « öiiatz der WiiHi» sich ilisstche» Militär
.leiftelkl ballen si'N « I» p»| Ni>cher «, » ier urrlieldel . da die Grasii,
,,neu laichen Mil illachrichlen uu » Wurschau erwartet , kommt der
Otii llcii ' nunl allein ohne Manuschusle » uui da » Schloß . » der
stall der Salbake » enldeckl Netzner da » warschauer adelige Mäd-
.nenstist . da » die llirilstn in Ihrem cibull aeidoraeii halt . Nttzpei
»i'lltlti denn der WtiK.ii Marui stailnn . a seine Liebe , aber etwa»
n. iiiiidi . denn die kelegsbegeislerie Baim suchl .,leiden , aber le, »en
Liebbai er . lllbaewieien stnde: Netzner wrirgeährll . »ach seinen
.steidenmul beweisen . in6c ..i er einen riisslschcn Major nnier
silnoi. ripen Verhält,ttssru gelangen niinnil . Maria fühlt nun Liebe
irr den Oberleuluani . aber der Saldo , dal nach Schiller «aus (Ir¬
den kein bleibend Onanie . lann lerne Liebe nicht deOahren . Da»
rösch.' Sehnkial . e» trr >bt ,»„ iorl ." —

Düt Lastspiei . einmal >in ischiiggebendes Lustspiel , »rwie . Ich
as.i stbr iriolaeeich und n-urde f.‘in beifällig ausgenommen , rno
giiiueluibie >>au » nahm mit besondere »! Vergnüg, -» Noliz oo .i der
Aerbelrl .ch.iNis de» bsletre .ibisib. i. S »idalr »st»»d»->. der Im « lülle
ansgekucki ist. Lei Cmiiutz non Beenurd « hiiw » iseiden ' ssl
„iiberlenuoar . nainenllich der der Zeichnung de, russischen Major»
and der Maria jlassmlra . Die Ireistichk Laslspiessde» und di«
llbaraslrrzeichnung der «inzrin «» Figuren sind z» iabki ..

Die beiden iianplrollru wuren bei Fräiüein iiermann (Olrofiu»
and .,„ r,n ar e , s e 11 r » g e r ,Vberieul »a »l Netz»«" in den besten
-stinkeu . Fiaulem chernmnu am »eiuol «. busterlchr i )*l-
de»sucherin . die die Salcniowen oerachiel . war »erslchrerisch. sterr
-lleilelrröge . ol » österreichischer wassenbruder saldaiisch überlegen
Mid markig . herr Beug »I » Cmlährigsreiwilliger und Herr
Miiluer Schönau  a >» <iilflldict Masse iraien mit . dem (kn-
semble brioltdcrd «orle,lba >l beeoor . —I.

sc. Feanlsurl . Jniolge der lebbasten Nachsrage aus den, heu-
llae» Lch wein  im ., M i in iiranksuri i, M und bei eiliem <s».
gedoi ccn il' ll Sri,weinen, da» stich 020 wen,er als aus dem „or
wöchigen hauolmaril ». WincUtcn heule die Preise jur valllle>Ichi«e
Schweine von sa, bis lö,>Miio NM2 bi» J g seimig, die unter .du
stilo IN, 3 PseMiig für da» Pfund Schiachigewich. m di« hob ' , so
datz für erster« Juaiiliiien bü bio S7 Pfennig, für i«stiere Na bk»

s l» Pseunlg besabil mu,d, -i. Der « uslriea wurde bei iebhojlem
' chandel rasch geraum,. Aus den, Nmderinarll war schievpeuder

«lschästegon« . dl« Preise gingen für Ochsen. Bullen und « uhc
eiwa« berab. Kälber hielten die (eit 5)1111« Dezember notierte»
Preise, wabernd Schale um -I P >g. stir da» Psund Schkachlgewichl
einen Sprung in die .f.öbe machten.

Zu lode  slül .ste «ln Schreiner . Ni» er sich in der 'llachi
Sonntag In leine Wohnung begeben tuelltc . (fr siel über da»

Treppengeiimder und zup sich einen Schodeibruch zu. der den Tod
zur tf «!«« baue.

»dstheim . Die Zellulose und Papierlabril « . 01. mutzt » nach
Keiegedeglnn Ibrrn Betrieb »InsleUen. da beide Direltoren und elwa
drei Bienet der Arbeiter zum Oeere elnrücken mutzten . Die Dlrek-
Hon Ist gezwungen , dl« Putzerdetrlebsestun « auch noch weiters, !,,
velzudebalien.

sicht aus die dasiir gebrauchte Worlzahl für 10 lazworte geMIt
mlrb . Die Vermerke «dringend ". «Bnllpoi , beMI . „» etjW-

nutzer der üdreise inebr ofo Ai Nkstorteae»
Ist Der Terl ist indglfstist kuktzsfu -st ed»ulu»a«Iose 3a-

vermischter.

st . wteobabe » . Der Magistral bat beschtosten. die stnchenub
suite oersnchowelse NI den .(sttnsern abbolen zu lasse» btsstii» Per
Wendung lue Psebsutter.

— St i>n i a 11th r SchnuspieIe.  Jusolge tkrkranlu », de»
.Ulimnirrsanger » Costa stiigi In der brullgen BorsteUung «DI >
I u d l II" Aainmersänger storchbnmmee den Cleazae. Die Bor
siellnng beginnt NM ts-, »br. Abonnrnienl D.

Ic. Im »7. Lebciwsabe verstarb hier , wo er sich zur ttue aus
Inest, der cheas Dteirlch von der !II»lte .« ° lmerllej,i . Oderleuinam
„ L . und konseeoaliver Landlagnabgeordneter fiir den « ab » r,l,
Äldgau -Lüben

Ii>. Keltern abend entgleiste  aus der Lime o , 1,1 Stratzen
babnwagen . der nach Crbenbrstn sudr , In einer Lttche und waes
einen u »tiung »mast um . Au Schaden kam niemand.

we . Die « u cke r IN r I st » r Hallen gestern ein» veisammtung.
In der iiber dl , Wlrlungrn der neuen B »nde,ral »deftimmun, «i>
gesprochen lourde . » aber wurde di» reftaunllq « Io,loche lest«'
slelll . datz ste «Inen hdberen « edlchenkonlum gezeitigt hat . al » e.
vor der Perordnnng hier zu peezetchnr » war . Da » Pudlttum de-
ftiirim abend » nach I! Uhr bic B >i« eelgden nach lrilch' N Brötchen,
die dnon zi-Nl Pliendbroi gegrsten werden , da man st« früh nicht
niebr Inirt ) bclonunl lf » wuide In, Verlaut der Berlammlung d>
lchiotsln . de,i Vrotpret » oan d2 ans kill Psg . zu »rböben . Bus Ber
»nlaslung der -.itegiernng wird In de» nächsten Ilgen Pros . vr.
lornoio , vorsirber de» Vertun, »anueo für Börkerei und Müller,,
einen Porirog über dl» Verwendung poa ilarlosteta und Startoft »l
prapii steu ul de, BrolbaNeret halten.

Erbeuhelm . Kur den Van einer knlbosttchen Rolllrche lind
Nimmebr di« stanillche und die kirchlich» weaebmlgung«Ingelross»--.
Sie stbr geranmlge frühere Jobnsche Scheune wird al » « olt »»bmi»
umgedaut werden . 7 !» Psarrban » wird da» frühere Jobnsche
Aobnhai, » dienen.

^chsrrsleln. In d- . (ttriueindeoeiiicierslstniigrrchlele der (ste
meiNdeoei-irele, Lchonmaisrr die Ansraae an ne» -ünrgerineister. ob
e» wi br sei. ins, >-on Iiiessaen Jnlerelstost » eine Cingabe an da»
Illonvrritrii-i-nl gegen Me V e r i e g u n fl b e r ü sn g u a r I i e
ru n g gerichses nto-den sei. Äsirgennctiler Lchmidi'beanlworlere
di« blus' ggi- f.tfti. i. d»st UlsiiNissch eine laiche regongeu lei. Le
fcll.ii liflc einer CiNgab- liii oder gegen die Oingiiorlsernng wenig
»die gar feine viedenlnng bei, Ivi-il , !, die stllatzni' bnu-n bezüglich
linier, ringiing ber onrznbiidei.dcn truppen iediglich miiilörische
»sii-nde nintzgebend(eien. Wetter i' flbi» er die Pu trage de» herrn
Schi ittnaner zu,» illniast. zu erllaren . datz du» Kiernchl übe, eine
Cingabe acn irgend ra-ichr, Seile gegen di« Cinguarist-rung durch
nu;■i iuvobr fei. Die Wciminbi- SNiiersie.n stabe die nicht geriage
Lali ber Ciiiguarsternng i.st.ie Mn,reu erliagen Dagegen feien
Cins,-listigen de. lerlchndeuste!' flu an Ist» ergangen, die lest» de
rech-igi. leist, >-n!>e,e<!;l,gl gemelen stik». Sehr --ieie bester filnieri
Li.tte s-allea sich unter allerlei Vdiwanben gegen die -stustialnu
einer a-bee <n>ci Solbaien biMnucrl oder fich |»gnr der lüulnabme
bieci, »-iderstssl. „ .ilinno meie arme Leute die vpler will'g «ul
lich giUemmeri stnbe». Leute, nie alle paar Inge geloinnik» leie»
i-i'st st, rlchutz eestiiben niliien. um fiel) die Mstiel zu aeelchaiten. de»
Soistaien i.t.erbnnpl ->»»,» za estrn geben zu kilinien. Man lalle
ieastast! lrah fein, datz mir nnrstiustgoan biefen Lasten, die fiir di
(-»-ineiade bi« Snimne mit iigilm , Mark betrage», befreit seien
»nse„ ni -staiiiolstni-.i» Ine e-> .oabrhalklg keinen klbbru-ii. wem,
wie l' l.l rii-.inal stir einige Wachen lünhe bekommen bülkeo. D.-r
i-i. nf ii -leesseni.en (»tMiiMKI-vir entslandrne Voekeil brr Vin
qu inienmi s-i stielen diiichaii» zu ganneu. »de-.- Ni» Verire' er ber
Villa,mrmheit Ibnnc r « bin Inhalt brr Cingabe nnniügsich giu
hiiiirn. Dr. Bar» rs>>al ftihru- mi), statz er non ber Cingabe
stennini» haste, s-i d-r riN'a i>" bw-sig« Cinmabner. meist biesaistttt
seine e! as» istee pairiolistbe Pssichl erachten, weiserinn Cingnar
stk i-i-g .lasten zu uberuebme». »eber bieseu Paiesastan' ii» kitnn>
man aiigeineiu nur erieeni sem. abwobi unser den »»lertelchnein
».ul, s iche seien, die enlme>-.-r g-' r leine Cingunelieeung basteu.
i-d>e sni, iibee bie >bnen zngeniieiene belchwrri i-asten. — Ce fei
über,-, i gi. datz der Palkiaii »,-.»,» der iibriaen Üinwobnerlchniltrag,
dem »ich, geringer sei. »I» dersenige der brtreisenden sttesuch' leller.
lst-.itzrre.kenllich zablrcich leien die Bei,I,werden gegen die Cia
gnariiening gen-elett und darum iiiiitzlen Wege gelii ibcn werden,
nni bet einer Wirderbalnng allen Veuoileriingellasien gererksl zu
Nie,den. Dazu fei c» ran Wichtigkeit, dich bic CiNguarlleiiNigein
«einiste» Matz nia» adrrlchreile. un, nur iragiiibige Sriintlern zu
belasten. Die Cinliistenng r -.ncr Ouarlierstener zu gerechiemilln»
gi.-iai nnb Crbobung de, tägliche,i Cnllchdbignng >nn weniglien»
k,ü Ps .-Ni-ige. wie sie beilpieidweise in z-lei-enbemi und nndeie»
Viten beliebe. Irl in Ckioagung zu liehen. Bürgermeister Lchmidl
ib-irb« (tun, kchlntz beau,tragt , »in Schreibe» an da» (stmioerne-
ment zu richten be» Vnbati», Hatz die Cingabe biestger Jnteressenie»
einen einfeitlaen Chaeakier »enge. Mid datz die Bu»lilhruug»n darin
mit der « tellliNgnabme bei übrigen 0 l»woba»efchast nicht über
i-instiNiinen. Die Mistlaibrbarde soll erlrntn werben, bei tunfstgen
Iruppenzuleilnnaen auf die ©te-icrfralt »nie.ee kgemeinb» dir ge
stiibrenbe Mlilkstchl zu nehmen.

Die riimmua , an »er Zranl . Cinen , an die „st »In . Zig ." ge-
richteten Keldpallbriel « nlntbmen wie solgende- Slellei Wir Io,, .,
men nno hier vor , wie die Ldwen und Tiger , die man hinter Cllen-
gltier gesesti hat nnb oorJuten Nase nmnlbekdlge Jungen » Ihren
freche» Iiinz «uliühren . Datz diele Bengel » nicht noch frecher wer¬
den . liegt wobt nur dnran . »atz fie unsere Ingen und Pranken oo .i
trüber ber allzu gut kennen . « » UN» siegt'» wabrtich nicht , wenn st
wie unsere Ulfenftäbe noch nicht durchbrochen haben und Mil den
sterlen da drüben ein blfjetjen st atze und Mau » Ipielen . Wie wir
hier sind, ob Jniantertsten oder « rllOerlften . Preugen . Sachse .,
oder Würtlemberger . wir brenne » nur aus den Angenbiirk . datz e»
rodiich mal wieder l°»«eb>-n dars . « der ai » diszipiiuireie Saldaieu
sügen wir UN» der Cinsicht unirrer - - UNI iu> Bilde zu bleiben —
stitsigwörier , miiiiüeisch «»»gedrürkl . der b»b»rn Siellen . zu denen
wir on« seisenseste Berleauen baden , datz sie de» rtchiigcn Vugen-
blicT schon berat,atnabcln werden . Inzwischen siistr-n wir hse.
rin inehr drestige » ni» speikige» Vase , >, wen » nuch natnenisich un»
stoiner » keiner de» Spatz an der Krem » verdeeben kann . Datz Sie
un», die Im Felde Slehetiden , deneiden , siihle ich Ihnen nach.
Wenn '» gar zu Irasklo» wird , sehr» inan sich wob ! ein wenig nach
einem geruhiger » vaiein ans sei»«,» Sessel zuriirt . aber wen »'»
da »» wieder eine lrisch.sröhiich» Pumserei gibi . ist da » olle» oee
«essen, und einmal wieder mitten dri ». ist man wieder mit dem
ganzen herze » dadei Bor allem müchie ich um keinen Preis die
Ctiunerungen und itindiucke misten »»» Schönem und Istztzllchc» ,.
hohem nno Niedrigen , dir einen weekoollrn Bestand furo ganze
Leden geben werden.

Blinde Soldastn . In der „Oiorodenstchen Vikgemeinrn Zig ."
fihreibt Johanne » Velden Man ».»g ein linrke» » erz Huben,
wenn man z>. Ihnen geht . Vnm Leiter einer bekannten stlintt war
Ich gebeten worden , erteil, Beesliche iestzustellen , wer po» seinen
nirrzebn bossnunarlo » eeblinbrlen « chngluige » musllallsche Ve-
gabniig und vkelguiigrn bellst, Jstnen fällte nan brr striegodllnden
stsstnna de« dcnischen weiellschasl für lünstlcrssche Voikserziebung
(Porsigendee Iksizellcnz (sJraf Bosko ». »lachdeegs . W,stn «r»dors.
Coiser Slratze 3. ein Lulikinsliunieui und gedirgener Unierrichr
gewöhn werde ». C» war lein siohlichr » An » . Clner nach dr -n
ander » traten sie an . liebe , schüchterne . lauste Junge ». In ihren ge.
ftreifben Lrlneni -nein . »ist lastenden i'zönden . und stunde » au»

sage wie „beeziiche « eütz. " und ödiUichWjilld tzu .« Ee id.qu ^ v.
Die Leiieurg der Teiegrainwe ee„ l,em <ich .»M ..« N«hten .M .M »i-
lardiensliekegranmi » üdee die festoesetzl' » oammelgnilee . 12. Af»
irte -graiim .e Werder, nur aus (tgfohr .dgr Möfeoder . mlgMWBfn.
Ob die- letegranune bi» zum Iktatzphfhouplart , zuml Bchnee - " "
quartier oder iwch weiter eorwüel » brgbstich besoederk ^
lönnc ». wird »on de» AlmeeoberkoomMwg » oökeaai , .edel
!ikkk der 50klirrgad >- au die Trupp « iFAgjsMstniftzer , Fie»
B «| >bl»rmplä »»er . C>«l«gerchejl^ »hnen »in
llnbtfltUbar « Tetearamn, « werden drifW
Jede undeee Vnnahme ven Prloattelegnm
bei den heiinallichen T . !cjraphepapf (a [len ist untfruMI.
alle onm Feldheer » ach der heimai gerichlelen TrstwriUNNie werdi
die ÖJcl.ühren oom Cwpsünaee erhob «, , li)tb n (ichtt« th >de - gebrauch,
tui Werte mir 5 Big pro Work beröchlkn . — Den Pritzeeobeekom.
mando » blndk «» uberioiien . über die Brr her Pusfketzteun« . sowie
Zahl . Prüfung und Sichtung der Teieaeamm » Ptstimmuno zu keef-
Ir » . Minkier wichkigc leilgiauune find -durch die Feldpost der
Nächsten Neübslrlegeapbennniloi, zue lelegraphilchen Westerdefor-
der »»« zuzulühren.

Var &dbiUn In StalUn.
«Ho tu. Wie st-gl bekamU wud . ho , do» Ceddede » nuch bic

Wii-i, vorder vorhandene » Niste NU der Verte und den Kresken -do
Slrlinisti » » apelle . b.-Iande, » u> 'Mirbelongela » «lüngste » « »-
rich," vekeniend erweikkrk. Auri , du- Büppel dkk ' PekeeifskiVe wistsk
eine Crweikernng der Nisse aut.

Da» «Brcfflcar . Liege» Werhnnchle» psieat der alidefannfe
Unioersilüls -Söngeroerrin Paulus in Leipzig den seinen ein»
Öpereike zu dielen , deren zelrgemötzer Inhalt von dichterisch und
musilaiisch beranlagle » Mstgiiedern geschaffen Wird. Df» »enfte
.sti, . st, der wie lebe », ocrddl diesmal , wie man » er SlratzbunM
Post ichreidk. ein ioiche» Czeugiti » Die letzte Nummer diw Mu.
»ner -Zetiung bringt nur «ln Lied au » der PouNner vpeenfe tollst,
uu » der gell des « urenlrlege ». da » Lied , da » damal , zündele lltzd
wohl auch heule noch volle » Bersirlndni » siudst.

B e e s sl « a 11 i e d.
Cin Beessleak . sorglich gebroleu
Bon der stochin sündiger .tzond.
Wird , wenn es schön >durch "geralen.
CI» der,Ische» Beessleak genannt.
Warm » ? Well drulsche » Wesen
Niemals die halbhett liebt.
Und alle », rvas r » diele,.
Nur «duechgedral «» " gibt.
Doch ist ein lolitzes nur leise
Bon der ' /zlge draunUch «Inrien.
So wird e», wie febem bekannt Ist,
AI» englisches Beessleak seruierl.
Aae treffenb zeichnel sich selber
Snglands « esinnung so:
WI » glänzend die Butzeiiseile.
Der wahre Inhalt bleibt — roh.

eiserner tdewvbnheil auch ,»tz> noch stramm , wenn ste |M) genannt
bitten . Geduldig beantworteten st» alle Frage » und sangen^ Iöne
nach, rrwarlunqsboU wie .tzinder bei der Ausnadme in die Schul ».
Aste freuten sich übe , dar Geschenk, da » ich ihnen aus Grund der
Prl .iing oerst' . e<s(i-,i durste . be»u alle vl .ne tllnsnastme war «».
we>-» auch sehr ueeichstde .-. uuistli -stlch »rrgulagt . einige sogar ber
oorrcgcnd . und r» mar etichuiteind m-d brgtüöend zugleich , wie
ans il reu «tefiehieiu hic .tzassimiig und der Wille ausgekounnen.
Schonbrii zi, <i,ibrrn in ib> du,ui «», skille» Daieui Und ai » ich
ihnen ersöbiie . wie nnstre .stii >-ge !iiiub «nstillunp euistaude » sei und
täglich wachst au . de» Spenden auch der HUerarinften im ganzen i
Valerientr , wi .- ihre ttameeadeu druutzen tu den Schügrngroden i
für sie stimmeilen , wie nuch bi» Wumen und die Müller Ihrer «.-
snllrnen Biber ,be Lcheestenr bringen und UN bei» Werke bauen
bellen , do» ihr fernere » Dulcin liidtrr machen soll, da ging .eine
rngrende Fi « ide fiter ,!» e sstll.-u Miruc » Sie alle , d' e lich Geige,
stiniineile . .stiaoier . Z,ili «r zum Instrument errvöhl , haltest , wall
len fir.; fehr , lehr ulel Mühe geben , um sich dieser Lieb » »würdig zu
rn, 'eisen " , diese teicheidenrn Duikre . denen wir doch nlcmoio wer-
den rrigrllrn ' rinnen . Ina» sie snr uns gegebrn habe"

«Ine gedtze » elnponstcheeossäre wurde in tzreuzli .ige»
(Schwei,I ansgkdeäi . Dari vuede » die Inhaber der Weinbandinng
Gebe . bHäetler'verhaftet . Die eingehend gesuhlte Unlersuchung soll
ganz interestonie und merkwürdige Dinge zu Tag » gefördert haben.
Die Kiema Halle bei der Au »ftellung In Ber » die Goldene Medaille
fi r vorzügliche Weine erdallen , di» wedcr in den Hellern not,
Weinbergen der Firma ihren Urspr,ing hauen , sondern non rmen.
ebemoiigen Beelronien besorgt worden waren . Dl» uns Jaiirr
zurürkgehenden Kölstiiungen wurden von der jeweils nnlersuchenden
We| nndbeli »loni »ilss,on de»hnll> nicht enldeckl. weil im Inner » d. r
protzen Lagersilster mit stnnstwest , i,nnier ein lieine » Fast mit ech-
tem lllevensuli so eingebonl war datz nur Proben von reinem »ch.
trm Wein entnommen werdru toimle » .

prloallelegkonimverlebr zwischen Feldheer und Heimat.
Am 20 . Januar u-irb de« Pist ' allelkgrnmnwerkebr zwischen

Feldbre -r und hei, »nt „»l«r fo| .,cuecn 2' «dii>gu »g«n eingesübih
I D«i leieg, .„ » inoerlcbr wird zitt-uchs, nur »rrsuchsweil - „ i

aeiassen . Dem (beneralgnoeiiernieistee . uniee llmftanhei « auch de»
eii-iiieeobrilommnudos bieib , , s ,-urbrbuiie » . aus militilrKch «»
(beliuden säe ihre » Bijebiobereiiil de» PripaUriegeauustoeriebr
ganz »der teilweise wieder uuszubeben . Ji -de derarlige Matzregei
»» rd iissenNich bekauui grinachi »»erben.

2. Um die leligioinuie - zu sichlki, und die mindcr »ilchligi-i,
nnszulcheiden . wild bei seden, (Icllucrtrctenben Geneealkommnndo
mit Auennhme de, des st. und I» Armeekorps , sowie bei », Gon
>eenemrr » iK «,, eine Prüstnigsllelle bestehend an » einem innili -.' en
Visigee und e-g-em il-.m von Per örllidieii Teiegraphenonsiali zu
Berkiigiing geskellitn Beamle » kii' grrichir,.

7. Dan » ! dem vssisirr b . r Pi -üln »gssi «lle di« Prnsmta der
Driegiichiri , ermöglich , wirb , lii .h lelegram, »« der fiir den l-lorps
i'e-zu ' nsgi . zustöi-big .-ii Peiiinugsstelle periönllch ober briest -ch m» er
-.geisüxnng dir Gebühr zu über " itlcln . - De , Prüsnngdstelle br»
sirlii reirclei ' bi-i' ,gene . nll . >dos klaedekorpo sind die Tele
(•rammt - nan Gr atz Berim und der Provinz Ärondei '.bnrg (.storps
bereich de» .i Armeeknipsi zuullrixiu

k. Der Absender bol du- Dnngiichiest nöligensalls mstee Bor
legiing non Beweisslüik '-N zu '.iegründen Alle nichi Niibediugl
k-rinalichi -n lelearn .uine meiden »» irr li.iiögabe der Teiegr -.nnm
gebühr zniiiggelniesen . do.z» geboren ». «. leiegrainme . deren ln
Hai, NNS Vegs .irliUiinschitt-gen . Mii .elli iigen inlnder wichligee .st,
' -lilsem-.ngrleoenbeinn . .ssiindgebiingen von Vereinen . L >on>i.Niiche»
»so-., ollse-mein gehailene Anirdgen nach P .-!tt>dcn »»d Ausenihoil»
ori . -AniM ' diaunne » von Sendunaen »der -A>-irngcn darilbee bestlist.

k- lelrgrnnime (it-cv da » Bes, »den non Schwerverwundelen
hoi-en vor ollen aiideren den Ihmvui-.I1. lelegraniine mit un
richligrr Adresse n-erde ., -.nnukgewiesen . 7. Zngeinssen ist nur die
osseue dettis -be Sprache . Ali« oerubredeien und chiurieiien Ans
drürke sind oeebnien . «. Von sedrr Priii .mgsslelle darf nur eine
beschrüuii « Anzahi oen lelegrammen iiiginst zur Vesnrdernng an
penonnue » werden . !>. Die -Adreiie >„ bau dem Al-senber so »us
fübrlich anzugi -be» nu« >-) su , Keldposlieiibungen ovr »ei>k„ » b«„
ist Wr -Hnl der Absend, -. iiichi an , vr , der Piislungssteis «. s» ist
der » niirfchriii de» Teiegranim » der Wohnoek beizniiigen . Die
Gei ichr deiröai '> Pig für da » War, , wodei die Adresse ohne Nüik-

vunlek WM *.
5300 gefangene Franzosen aus der Lchlaö>i bei Soiston» sind

Im Gesongeneiisager van Longensalzn aagelommen.
Schwetzingen. Ciue seliene «Verirrung" .zeigt da» stödstsche

Kundbure.ru NN. Danach ist ein « orslenster zrchelausen. Wen»
r» nkchk knuerstalli drei lagen abgeholl isk. „wked dl» Tötung -dch
Tieres oeeurlntzi." d. h. es gib! ei» Schlachisesl. Guten Appirkki!

Saarbrücken. Die sreiwiilige .(kraukenschwester Lina PsAistehl
eihlell Ille Ihre ausgezelchnelenLeistungen das Eisifene Meuz .' --
Die Saarbrücker Polizeldlrektion wkes dl» P »llz«>ötöst,lsn' <stl. die
Träger rvait verkleinerten Nachbildungen des IfHfrhVIi WliflW liste
nnchstchilich zur Anzeige zu dringen.

Stuttgart . Alle Teile- Württembergs meldest stärke Schnee-
i»ll-. . besonders die SchwäbischeAlb »nd der Schworzroold.

Laidach. Montag abend sand aus allen Jnstrümenstp her Erd-
brbenwarte die »cuertiche Auszeichnung«inca zlemlsch gwefen Nhjl-
brveii» stall.

Solbatmlamllihi . Cin itulscher Buczek I» Cttelwitz hatte
Id lebende Kinder , oan denen er II Söhn « In» Feld .stellt . Sfich,
slarben schon den .heldentod . In Deutz bei Köln Hat btrCbbMtt-
meist»,- hdheiier 10 Söhne , dl» alle hinaiwzo ^ n . Davon Ist »>, -Ml
emee oerwundei . ' ‘

Sin « Krieg » ,eilnng eigner Art ist die von der Vuchdrnckechi
vskor Brandstetter in Lripzig heransgegede »» «Brandftekletfch»
Jeldzost ". di» auch draotzen «in gemeinsame, '« and um -die ' Bstgt-
stellten der Kirina schlingen soll. Anher Millellüngen lldch th
Oieschasisleden »nlböii dir erste Nümmer Nilchelchfen llbsil- llstfh-
zrichnungeu . Vermnndele und Gesallen , und KB 8 »ldad »chs,tz Wk
2mge | leUien.

Sine flrlegakuchen-AussleUnnowird am 25. Januar in Lerstn
slattsii' de». welche einen Ueberblick iiber die töchnlsch» herstellung
und den Wobigeschnurck der neuen Kriegskuchen geben ukio den
Beweis erbringen fotz, datz Kieses GeiLick eb'ensp Naksetzast Und
wohischmeckend ist. als der frühere, nur opn Weizenmehl herge-
fieilie iinche».

Ileustekli». Vierzehn rnisilch« Weiber in Unlsorm würden im
0,esaog,neninger zu .hannnerslein bei nrzttichtr Parndtziste der
Jm.psnng enldeöu Alle silussinnen wurden aisdaid pan den l'id-
>ig»n Geiangenen iisiierl . find nach Nenftettin nblransporiieel »nd
befinden fich srtzi in der hiesigen Besserungsonstaii.

Si . Ingbert . In einen, AniaU von Geistesgeflörkhelkschätz
a-is der stzrubenkeisme Dndweiier ein Bierverlegee leister Frau
eine Ztugü m de» jlepi nnki sprang, nachdem er sich die Pul/aaee
kuröischnilien. ans die Lilgtze. Beide würde» in, zfrapkesthaü» If«.
l-rachk. wo der funn gesivrbr» fein soll.

1400 0CO Iflari rrbrnchie „aö, einer hierher geiangien Mst-
leilung ein Wobttöiigieilsbnzar in New sstork. der fiir die WiiVen
und Waise» denlsihe, und viiirreichisch-ungarischerWaisen veean-
siaiiet worden wo.

rpiachll «« d«» Allgrmelnt « Vevllch «« rprstßvMW.
Deutscher, sprich deakfchl <■

Demschrr . der Pu deiner Sprache
Wnndeesnmen Woiillnnt kkimst.

DeMiche Dichinng . dentiche Sage
Boiler Skaiz dein eigen nennst.

Deulscher . zeigs, du dich mutz nniedig,
Datz dich Freund und Feind beneiden.

Auch de» Grötzien ebenbürtig
Aller Böller , oller Zeilenk

Deulscher , würdig auch der Brüder
Drantzen »us dem Feld der Ehren?

Sollen , kehre» einst ste wieder.
Sie der Feinde Sprache hör,,,?

Demschrr . zähl ' nichi zu den Toren.
Sondern wahr 'o zu jeder Sound'

Deulichee Klang an drmsche Ohren.
Deutsches Won aus dcuilchem Mündi

W . Nudols Leonhards sDrezdens.



Neueste Nachrichte«.
WS na. « elhl, 18. Januar . Amtlich wird «»melde!: Araber-

Itämme au» Osrnan ritten, 8000 Mann stark, unter Führung von
Jsa Lea Ealeh, am N . Januar Maskat an. Sle verloren hierbei
£00 Mann . Der Anführer wurde oerwun»««. Die britischen Trup.
V«n, di» zum Basonettkamps übergingen, »ertoren den Hanplmann.
I« Mann sind verwundet, « Eepoys tot. Da» indische Am» meldet
hierzu: Der Ausstand der Araberstümme gegen den Sultan »on
»adschad begann im Sommer 1913. Di« «rwiihnte britische Ab¬
teilung war au»gesanbt worden, um dem Sultan de« der Unter-
brückung de» Ausstand»» zu Helsen.

W> na. Sghney, 18. Januar . Da» Reuterdureau meldet: Die
Deutschen, die sich in Herberishöhe ergaben, sind noch San Franzis¬
ka abgereist.

«essraMch« wetterUrast.
,ssü'  L'iVÄ -'.' i sa ,*■

.-licmlldi heiler , troifcn, Frost ruhig.

Bhesnwasserstand.
Biebrich: Mittag » 8.« Mtr . ^ 0,2« Mtr.

HI Theater-Spielplan.
»iiaigliche» Theater ln wiest aheu.

Lerlssentlichung ohne Gewähr einer eoen«. Abänderung der
Borstellung.

Dlenstia», 10. Januar . Uhr , Ad f >, Die Jüdin.
_ Ende nach «*/, llbr
Mittwoch, « . Januar , 7 Uhr, Ab. C, Der « aftenschmied.

Befidea,-Theater la wiesbaheu. . r
Diendtaa, 10. Januar , 7 Nbr, Maria Tberesta.
Mittwoch, 20. Januar . 7 Uhr , Slurmibull.

sturhau , in wleshahen.
Mittwoch, Si. Januar : 4 und 8 Uhr : Abonnemeiu» stmuert de«

sturorchester».
TNainzer Slat »h«Mer.

Dienttaa , 1». Januar , » affmnnn» Erzählungen.
Mittwoch, 80. Januar , Oletchloffe».

l Anzeigen-Tell
mmmmm

Aufruf
un dir deutschen Hausfrauen de» Landkreise» Wiesbaden.

In der Zeit vom 18. bis 24. Januar 1915 soll, unter wärmster
Kllltgung Ihrer Majestät der Itaiserin. in ganz Deutschland eine

Reichswollwoche
pattsiaden.

Der Zweck dieser Reichswollwache besteht darin, sür unsere
im Feld» stehenden Truppen di» in d--n deutschen Familien nach
»arhandenen üderllüstigen warmen Sachen un» getragenen sttei-
dun,»stücke(Herren- und Frauenkleidung, auch Unterkleidung» zu
sammeln, ik» sollen nicht nur wollene, sondern auch baumwollen»
Sachm sowie Tuch, etn, «sammelt werden, um darau» namentlich
Ueberziehwesten, Unterjacken. Beinkleider, »or allem ad», Decken
onzuserttgen.

Gerade an Decken besteht sür dl« Truppen ein außerordent¬
licher Bedars. da sie den Ausenthalt in den Schützengräben sehr
etteichlern und etträglich machen. Mi« grctzem(Erfolg sind dereit,
von sachverständigerSeite au, alten Kleidern aller Art Decken ln
der « räß, von 1,50: 2 Meter bergest«!!» worden, dle »inen heruor-
ragenden Ersatz sür kabrikmäßi, er,rügte wallen» Decken bilden
und deren Herstellung«!»!!»» nur «in Viertel einer sadrikmäßi, her-
gestellten wollenen Decke betragen.

Zu dieser Ausgabe dedürsen wir der tätigen Mitarbeit aller
deutschen Frauen unsere, Landkreise,: deshalb richtet Euch schon
jetzt darauf »in, in Euren Schränken nachzusehen. was Ihr ent-
behren könnt, um e» denen , u widmen, die mit Ihrer Brnft und
ihrem » Int «n, all« beschützen. « , »!. soviel Ihr irgendwie eni-
»ehren könnt!

Rur diejenigen Familien , in denen ansteckende Krankheiten
herrschen, bitten wir. sich im Interesse der Allgemeinhest an dem
Li«de»t»«rk aus dies» Weif, nicht zu beteiligen.

Also nochmal», deutsche Huussrauen. Irisch an» Werk!
Sammelt an» Schränken und Truhe». Iva» Th, an Enkbehr-

Ilchem stabet! Schnür» e» , u Bündeln, packt«, In Säcke und hottet
e» zur Abholung bereit, wenn alle unser» heiser l» der « elchram».
nwche vom 1». bi» 24. Januar 18» an Eure Türen klopfen.

Für Schützengräben sind alte Teppich», Läufer, Koka,- und
Sirohmatten außerordentlich nötig. Wir bitten besholb. auch solche,
soweit sie sür den Haushalt entbehrlich sind, zur » bholuu, bereit,
zuhalten.

Wiesbaden, den 12. Januar 1015.
Kreisverein vom Roten Kreuz für den Landkreis

' Wiesbaden.
von Heimburg.

Betr : Reichswollwoche.
Wir dürfen den Zweck dieser Woche al, durch die Zeitungen

genügend bekannt geworden ooraussetzen, und hegen die Hofs-
nun, , daß auch in hiesiger Stadt , obwohl durch den vaterländischen
Fraucnocrein bisher schon gesammelt worden ist, noch in vielen
Familien alte » leiderstückeund Wollsachenaller Ar» unbeachtet
oder weil sür die Familienmitglieder nicht mehr gut verwendbar
zur Sette gelegt worden sind. Dies» Sachen sollen jetzt sür unsere
im Felde stehenden, mit den Unbilden der Witterung ebenso hart
wie mit dem Feinde kämpsenden braven Truppen nutzbar gemach»
werden. Liebe Haussrauen, wir richten deshald die herzliche Bitte
an Euch: durchsucht alle Schränke und Kisten, und wenn Ihr ge-
trogenc Kleider jedweder Art. gleichvielm welchem Zustand der
Abnutzung, und einzelne größere Au,bes,erungs- »Flick-i Flecken
smdet, so leget si» zusanimen und hebt sie aus, bis unser« Abge¬
sandten, die von Hau« zu Haus gehen werden, sie odholen. Nichts
wird verschmäh« und soll» etwa geiragene Schuhe und andere <8».
brauchsgegenstände aller Ar» sich bei dem Suchen noch als entbehr.
Ilch zeigen sollten. legt sie mi, zum Hauten, der Frauenoeretn ha«
auch sür solche Dinge in der Kricgsjürjorge gute Verwendung.

Biebrich, den >0. Januar 1915.
Der Magistrat. Der 0rl « u»schuß sür striegslürsorge.

Benachrichtigung
kstr die Erhebung btt « «» nt « - un » » emrinde -Steuer.
»«wie der « analgebUhren pro 4 . vtertels . hr 1914
- ®.te  E ' bebuna der 4 Mate Sinai »- und «tzemelndesteuer towl,
Kanalg' bühren lJanuar Februar I, Mär », »riolai oom >8 Januar
ob braß, «weite durch die städtisch» Dieurrh,bestell«, Möttau »,Ertza-icho», ötinme **3

Die fttaaM ftol nack» den « nf,ngdbuchftabender S,ratzenwie folgt tenaeletzt:
DE 7m 20. unk 11. Januar
OH JK am 22.. » UN» 25 Januar
L M N O P Q K am 2« , 27. un» 28. Januar
8 T Ü V W am Ai , 30 Januar und 1. Februar.

0 *65*1tn Hederag« »«nutzen ; nur dann ttz schnelle Beföi
_ Februar.. . —j  wi ssmrmw mwx«ie,er »„ »er . »an ne »ie »org»-

lchriebene« Hederage tzeantzea; nur dann ttz schnelle Gefördernng
Die veiräge link genau »bzuzählru. damit tat  Wechsel» anher Kaff, «»mit«»»» wird.
Di« Mahnung »er 4. Mai« muß »erett» nm 1». Februar»eginnen

dtohniehOdren sind »erwirkt, s- dgl» bi» « »hau», »er-
tllgi ist und die Balltiehungboenmien Mit »er « usttührun, »er-selben beaultragr lind,

Di « Grhebnn » de« ISebrheUr . ge» finde« »» »erleihen 8,1t
lliiebrich, den >0. Januar 191».

stukße.

Bekanntmachung.
„ ist hier bekannt gewsrd -n. bah Schulkinder av'getunben«
Patronendüilen NN» auch »nnse Patronen «teiioch SU Spielereienwiwitfn
. . . I « Jmereffe der Heerestaerwaltung »egt e», möglichst sämt¬
lich» dergleichen Muniitonbieil » »urücksuerhntten

E« wird »gher daran » »ulmerklam gewacht, daß auigesunben«
Palronendüiien und » »tränen an die unterzeichn»,«' « Ä »r»e
gegen Zablnng von 25 Blenntg tllr I Kg. , b«nl,esrrn linh.Lieblich, den 14. Januar litt».

Di » Polizet -Perwatiung . I , « . Troo ».

Union-
Theater
mn  Pllltz 25 m.

Aus »leltelttaen Wunsch
nochmal»

Die scbclmfs*
volle Villa

Drohe» Deieknvdrama In
* Mita.

AeArderwrAMr
grohamerikamschebDrsm,in « mtun au« »em chret-
heickkrie. » und 8 andere

Nummern . »
Jede « Platz Ai Pf»

M. billiger , SSS 2 KS
Inventur-Ausverkauf

Kristall

p”n.  fUllll -klMU
(Terracntta - Majolika) his
eur Halft» de» Wertes

zuriickgeMlzt.

Porzellan — Luxuswaren
io Proznl Kassu-RaM

BW Verkauf{egen bar. "MW
Günstige Oeltpüelt

Auf alle ni . b « Im Imwlu
beiinckliche» Artikel

21a

für

BrantBusstattuwa
Jetzt gekiBtti Warii
werden ans Wunsch kür
spätere Ablieferung *uf-

bewghrt!

M 1
Hoflieferant

Mn. Ausverkauf
hat begonnen.

VorttUhitte Gelegenbeil rm EMm  vn:

Kleider-,Binsen-i.Meiisl(iilt
DnterrOAe esw.

Schliiierbrol
«ttmtii pmmM. «i« , es, « awmMmm» ,

|VolksnabrungsmittelderGegenwart
«Mit unübertroffen leicht verdaulich,
umflicht NihrsfOffl,Nihrulzt,Stirk4
mEhmiustsfik t-Jjetreidekorns.

unerreichtunerreicht
. Hut: muskel:
Knochen: gthim i

k«mnm -hililin4|
»milch,I

l WohlgnchnMck,
IinCichn •"
IprtiSw

Da dieses Brot ein Vollkornbrot ist, wird es
nicht von der neuen Bundesratsverordnungbetroffen,
sondern darf ohne Karioffelziiaatz hergestellt
werrlen. Stets vorrätig bei:
111 Jot », wich . Harth,  Rathausstrasse " 4.

neun ab h»n>» dtp Freiing : *

wenndterrotamgröhten
N» d scher stunststlm in st Akten.

Santfod Ar. u.
Oii luttoec Alter, ää.
«tntrtt » gü D 'g, « Hingt st« Ltg.

Daa Beat « für die Hautpflege ist:
„Pleilrlng“

Lanolin-Seite
SS Pff. pro Stack. SStack SS Pfg.

_ RnobnbmnuFnn «Ih um nrnok

tsabliti ttwlBhi tut »» tintw.

llriegs4BebctsgoH(B0ienflc.
.. . . Mittwoch, be« *0. Jannne tatst,

ckbauaiktrcke abend» 8M>Nbr Herr Vsarrer Diahl.
- ' ws'adehn, » Estgltzstrghe ab,Nb» 820 Uhr. HerrPfarrer stübler.

«ritz» Aamrt  NS»
Maniarbeustock. an » ruht»»
Leute «u vermieten 1»

Nähere» « atferoiag 10. p„ t.

Otaarrm Me
»um 1 Februar »u uermr. i. 112
Näd tu der « e'chäsisstell» d. vt

fHetleuRrolH 90
st-Stwmerwohnnng Mit tri
zu o»rm >e>»„ M

Näd. Mataa tästroh» 88. pari.

Schiffer-RsaeautzitD«
tn ruvtgem Heute zu vermieten
«täd. « atlerstr , >, tat Laden. 8

60iu Haatnoiiiiiiii
•tun L Avril tu oerack" «»
* wteodaoenerftraße 28,

6iiu H er
mV Zubchk äu trnSSm

(Ml . Main,er Ger. 14. HO

THäinüT
mit Zubehör »um L April nt
»erwteien 54
_rbelemonnstraße IS.

mH allem Zubehör zum 1 « nrll
zu »«, »»»>«» dg

«aihau »strahe 14, 2.

Nntserftrahe 94
II , Stock, herrtchgstlich»

mV retchl, 8ub, »»r . «lektr. Vicht,
Aast ,c. »er 1 April zu »er-
mieten. Näh . »,s . de, H»u»m.
stoch-_ 1Billa

mit zellt

Mt« Lagerroum zu oermieien
litt Atainzer Sirah « 12

Mietß . sstche

Hflsfi ran «—8 Otckumen tum
IW »? All ei, bewohnen«.mte,»n««such« Spät stau« vtchi au»-
gesckilosten Anged m Ntr ' vretg
u Le,i »hun, »,ermta uni 2 . tßä.
40 »« an 2t « oste. Wiegbab. n.

Vermischt» A»,ei,nt

TüchtigeSattler,
«»rat» U« n»m»ch,r n tonstsg»
Aerlnne », b>» ffchzum Aniernen
tür Dttlttüeestekien eigne»,
we-den 0)1,1 gesucht. -

Nab Adatsstiatz» 7, vtmeih ».
Gtrghenst , teAchmng

20. Januar Zeit be» cknstecken»
!ümtl>ch»r Laierve« 5.-5 Uh«
Zen heg Aubläschen» der
Abendlaiernen II Nbr, her
»tachiuuernen 7.4t, Uhr.

Hptzän CnMitl
erzielen strebsam« Personen
durch Uebernahm»»inerEngrog.
Vertavbsteue . des Kavtial und
Laden nickste-sarberttch.
, umer « . ch. 2I » 1bclärberr bi» Annoucen-Er ».
Otnbotl « oste, « »In,

»leiht, «», tan »,re»

Mädchen
tagsüber getuch« N4

«aihaukstraß » 00

Mm \m,  Min
». « lletnmäbchen na» au»w.
S»tuchi.»brau Etii«M>aer,gew.stell»noermai Naldnusttr  4». »

MaMMn
«azonber oetuch, •
fftäh. bet Bi nun, Di »h' d»r . 10.SlwineaMtt»
such« Monattiell« über Mittag.

Näh. Naihausttr 44, Gib ». «
"Etne ^ grohe Wagenladung
Neer» Dtebxrgee

um Win
ist Mittwochvormittag »on 8 bl»
Ist Uhr uns de,» Markt» zu
verkaufen. i,uiMMLiiflkl
-fast neui bills» zu verkanten .
* Naibauzstrah » 70, «nrt.
Gebranch,er , gn,erbauen«

füsbet fflttititoaieii
zu kaufen «eluck» »

«äh . in d. r Otelchäs,»stelle.

IteberlwAkieWeL'
Dauerware , tzu martntr mir
Hertnaamilchs Ire« » au « 4.00
u. «rraa e» *0 ft 91. Cdfatk.

. . st Dao *n«e,
Swinemünde , Chi «, 2Ü2 IH

ÄltWk
zu »erkaufen 115
Näber«» « asthaust zum Löwen.

phreaoiogtn.
gr.vkfftk.Uaiserstr 30,2.

Eingang Dltibegstraße »
Täglich zu sarechea »an 8 Uhr
OTimttiag* dt» » Uhr abend»

ui nleM ntacka»
«• botniu n »üusUg.

B«lu Urau*u

mibel
stompl Tinriehtuneeu,
EimtilmObei, BuuMa,
rserlkons ^ ohraibtiseba
BartawMbr(nkg KM-
denchrink «, . Kfleh« -
•chrlak «, stowwocke»,
TramMux, Tiach«,

StQhlt, Diwan, UM».
Betten, Teppiche,

Gtrdlam.

Konfektion
Dwnmmlnt .CoitOBM,

Paletots, Blusen,
Herrenanaflg«, PalatoU,
Ulsters, JQngUiift- u.

Koaben-Koofektioa
in rieeiger AuswshL

o&oe HnzaUing
fAr mein« rsrshrliehsu
Kundw und Bramto.

Kreditl  usvirts -

SRuihdahl

Wasche
mih

Henkels
AeichLoda.

Die heutige Ausgabe
umsaß! « Seilen,
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